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mit großer Freude darf ich Ihnen einmal mehr die neueste Ausgabe un-
serer Stadtnachrichten präsentieren.

Und schnell wird beim Lesen deutlich: Laufen ist eine lebendige und 
vielfältige Stadt, die durch das Engagement und die Gemeinschaft ihrer 
Bewohnerinnen und Bewohner geprägt wird. In den vergangenen Mona-
ten haben wir gemeinsam viel erreicht: Neue Projekte wurden initiiert, 
alte Traditionen gepflegt und innovative Ideen umgesetzt. Es ist beein-
druckend zu sehen, wie viel Engagement und Herzblut in unserer Stadt 
steckt.

Der Zusammenhalt und die gegenseitige Unterstützung sind das Fundament, auf dem unsere Ge-
meinschaft steht. Ob bei kulturellen Veranstaltungen, sportlichen Aktivitäten oder im täglichen 
Miteinander – jeder Beitrag zählt und macht Laufen zu einem besonderen Ort zum Leben und 
Arbeiten. Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen bedanken, die sich aktiv für das Wohl unserer 
Stadt einsetzen. Ihr Einsatz ist das Herzstück unseres gemeinsamen Erfolgs.

Gerade was kulturelle Veranstaltungen betrifft präsentiert sich die Stadt Laufen insbesondere 
zur Sommerzeit immer als „einzigartig“. Egal ob mit den „Salzachfestspielen“ auf Schloß Trieben-
bach, den Sommernachtskonzerten im Stadtpark, der Musiknacht in Leobendorf, der Seeserena-
de am Abtsdorfer See…. die Liste ließe sich noch beliebig verlängern. Beeindruckend, vor allem 
für eine Kleinstadt. Und sie macht uns ganz besonders lebenswert.

Wesentlich weniger gerne als mit der Kultur, befasst sich aber dann wohl jeder von uns mit dem 
Thema „Pflege“. Aktuell wird das Thema meist erst dann, wen man selbst, oder indirekt über Ver-
wandte und Bekannte damit konfrontiert wird. Oft steht man etwas hilflos vor der Situation und 
freut sich über jede Unterstützung. 

Glücklicherweise gibt es bei uns im Landkreis Berchtesgadener Land den „Pflegestützpunkt 
Berchtesgadener Land“. Er ist eine zentrale Anlaufstelle, ein Wegweiser und Informationsgeber 
für Fragen rund um das Thema Pflege und Gesundheit sowie Hilfen im Alter. Ziel ist es, Betroffe-
nen und deren Angehörigen eine frühzeitige und umfassende neutrale Beratung aus einer Hand 
zu ermöglichen.

Die Mitarbeitenden des Pflegestützpunkts informieren kompetent, individuell, neutral, bürge-
rorientiert und kostenlos und arbeiten mit allen Beratungsstellen, Einrichtungen und Diensten 
zusammen, die sich im Berchtesgadener Land mit Fragen der Beratung rund um das Thema Älter-
werden, Prävention, Rehabilitation, Pflege und Hilfe zur Lebensgestaltung befassen.

Sie begleiten Sie und Ihre Angehörigen im Falle einer Pflegebedürftigkeit und koordinieren mit 
Ihnen die notwendigen Schritte, um die Versorgung zuhause solange wie möglich sicherzustellen. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Laufen,
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Am Pflegestützpunkt finden Beratungen zu den Themen Pflegebedürftigkeit, Leistungen der Pfle-
geversicherung, Entlastungsmöglichkeiten, Schwerbehindertenausweis und vieles mehr statt.

Besonders erfreulich für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Laufen ist es, dass es unserer Fa-
milienbeauftragten Katharina Hager gelungen ist, dass der Pflegestützpunkt seit März nunmehr 
dankenswerter Weise jeden ersten Donnerstag im Monat von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Rathaus 
Laufen Außensprechstunden anbietet. Vereinbaren Sie Ihren Gesprächstermin unter +49 8651 / 
773-885

Noch schwieriger wird es dann, wenn es um schwere Erkrankungen und um das Sterben geht. Der 
Umgang damit bedeutet nicht nur für die Betroffenen, sondern auch für ihr Umfeld eine ganz 
schwere Zeit. Welch ein Segen, dass es auch in unserem Landkreis einen Hospizverein gibt, in dem 
sich auch sehr viele Ehrenamtliche engagieren. Der letzte Weg im Leben ist für jeden Menschen 
eine besondere, nicht vergleichbare Herausforderung auch für alle Angehörigen. Der Hospizver-
ein berät nicht nur, er bietet auch Hospiz- und Trauerbegleitung an. 

Und: Der Hospizverein bietet seit 23. Juni 2025, 14-tägig von 10 bis 12 Uhr, eine Sprechstunde in 
unserem Rathaus an. Eine vorherige Anmeldung ist dafür nicht erforderlich.

Mir ist bewusst, dass „Pflege, schwere Erkrankungen und das Sterben“ keine leichte Kost für ein 
Grußwort sind - aber es ist mir ein Anliegen, dass unsere Bürgerinnen und Bürger sich in solchen 
Situationen nicht allein gelassen fühlen und dass es dafür zumindest Beratungsangebote in un-
serer Stadt gibt.

Natürlich wünsche ich uns allen, dass wir uns in diesem Sommer mehr den kulturellen Angebo-
ten unserer Vereine und des Kulturamts widmen können.

Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund.

Ihr Hans Feil
Bürgermeister

»

Verkehrsüberwachung – warum, weshalb, wieso
Für die Geschwindigkeitskontrollen des fließenden Verkehrs hat die Stadt Laufen den Zweckver-
band Kommunale Verkehrsüberwachung beauftragt, welche im Schnitt an acht Tagen pro Monat 
an verschiedenen Stellen die Geschwindigkeit der Verkehrsteilnehmer überwachen. »
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Ergebnisse, der Geschwindigkeitsmessungen von Januar bis März 2025:

Mess-Stellen Gemessene Fahrzeuge * Anzahl Verstöße
KrBLG 3 Saaldorfer Str., Bereich Haus-Nr. 11 109 3
B20 Tittmoninger Str., Bereich Bahnhofstr. 1.945 26
B20 Tittmoninger Str. 51 4.807 282
ST2103 Teisendorfer Str., Bereich Einmünd. Lindenstr. 435 5
ST2103 Teisendorfer Str., Bereich Haus-Nr. 56 0 0
ST2103 Teisendorfer Str., Bereich Einmünd. Ulmenstr. 0 0
KrBGL 3 Abtsdorfer Str., Bereich oder nach Feuerwehreinfahrt 0 0
Dr.-Einhauser-Str., Bereich Haus-Nr. 2-4 90 6
Lebenauer Str., Bereich Einmünd. Geschwister-Schiefer-Str. 0 0
Pfaffinger Str., Bereich Einmünd. Hagenauerstr. 0 0
Kohlhaasstr., Bereich Schule 0 0
Kohlhaasstr., Bereich Haus-Nr. 5 a 286 3
ST2103 Rupertistr., Bereich Bushaltestelle 643 15
ST2103 Rupertistr., Bereich Haus-Nr. 21 a 0 0
ST2103 Römerstr., Bereich Haus-Nr. 10  939 16
ST2103 Römerstr., Bereich Haus-Nr. 22 373 10
Barbarossastr., Bereich Haus-Nr. 1 0 0
Breslauer Str., Bereich Haus-Nr. 19-21 0 0
Goethestr., Bereich Einmündung Adalbert-Stifter-Str. 0 0
Goethestr., Bereich ggü. Haus-Nr. 12-12a 0 0
Ludwig-Thoma-Str., Bereich Haus-Nr. 20-24 148 5
B20 Freilassinger Str., Bereich Niedervillern 12 oder ggü. 2.216 30
Bahnhofstr., Bereich Haus-Nr. 42 228 17
Bahnhofstr., Bereich ggü. Haus-Nr. 7-9 126 9
Lindenstraße, Bereich Haus-Nr. 29b 85 0
ST2103 Teisendorfer Str., Bereich Einmünd. Barbarossastr. 0 0
Abtsee, Bereich Parkplatz Strandbad 345 11
KrBGL 3 Oberhaslach Bereich Haus-Nr. 1-3 410 16
B20 Letten, Bereich Bushaltestelle 1.233 17
B20 Freilassinger Str. / Einmünd. Kapuzinerstr. 5.434 102
B20 Tittmoninger Str. 74-78 1.552 6

* Bei Mess-Stellen mit insgesamt gemessenen Fahrzeugen „0“ erfolgten in diesem Zeitraum kei-
ne Geschwindigkeitskontrollen

Insgesamt gibt es in der Stadt Laufen 31 genehmigte Mess-Stellen. 

Wo gemessen wird, orientiert sich dabei auf sensible Bereiche (Kindergärten und Schulen) und an 
Stellen, an denen die Verstoßzahlen hoch sind. Es zeigt sich, dass an Örtlichkeiten, an denen re-
gelmäßige Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt werden, die Verstöße nachweislich sinken.

»
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Überhängende Äste, Sträucher und Hecken machen den Verkehrsteilnehmern (Fußgänger, Rad-
fahrer und Autofahrer) immer wieder zu schaffen. Sobald die Wuchsperiode losgeht, erreichen 
das Ordnungsamt der Stadt Laufen zahlreiche Beschwerden über Hecken sowie Bäume und 
Sträucher, deren Äste in den Straßenraum und/oder in den Gehweg wachsen und dadurch den 
öffentlichen Fußgänger- und Fahrverkehr behindern. Oft haben sich an oder auf der Grundstücks-
grenze angepflanzte Sträucher und Hecken so stark ausgebreitet, dass der angrenzende Gehweg 
oder die Fahrbahn nicht mehr vollständig den Verkehrsteilnehmern zur Verfügung steht. Auch 
werden Straßenlaternen oder Unterflurhydranten sowie Verkehrsschilder von Bewuchs durch 
Hecken, Sträucher oder Äste verdeckt.

An manchen Geh- und Radwegen müssen Fußgänger und Radfahrer wegen dieser Überwüchse 
sogar auf die Straße ausweichen. In Straßen ohne Gehwege wird die Straßenbreite vermindert, so 
dass dort kaum noch oder nur mit starker Behinderung des Verkehrs geparkt werden kann. Zudem 
werden Verkehrszeichen verdeckt und stark bewachsene Straßenecken sind auch für Autofahrer 
nur noch schlecht einzusehen, so dass das Einbiegen in die bevorrechtigte Straße gefährlich ist.

Auch Hecken, die zwar im unteren Bereich bis auf die Grundstücksgrenze zurückgeschnitten 
werden, aber im oberen Bereich in den öffentlichen Straßengrund hineinragen, stellen eine Ver-
kehrsgefährdung dar, da auch hier nicht die gesamte Gehwegbreite für den Fußgängerverkehr 
bzw. Straßenbreite für den Fahrverkehr zur Verfügung steht.

Ein regelmäßiger Zuschnitt Ihrer Bepflanzung, sollte auch im eigenen Interesse liegen, da Grund-
stückseigentümer für Unfälle und Schäden haften, die in Zusammenhang mit unterlassenen 
Rückschnittmaßnahmen stehen. Daher sollte jeder Grundstücksbesitzer folgende Hinweise be-
achten:

- Schneiden Sie die Hecken, Bäume und Sträucher an Straßen, Wegen und Plätzen rechtzeitig 
bis mind. an die Grundstücksgrenze zurück, dass alle Verkehrsteilnehmer den öffentlichen Ver-
kehrsraum ungehindert und ohne Gefahr nutzen können und keine Sichtbehinderungen ent-
stehen. Bedenken Sie dabei, dass bei Regenwetter oder Schneefall der Grünbewuchs schwerer 
wird und dadurch noch weiter in den öffentlichen Verkehrsraum hineinhängt.

- Beachten Sie das Lichtraumprofil, wenn Ihr Grundstück an die öffentliche Verkehrsfläche an-
grenzt. Die Anpflanzungen sollten bis zu einer Höhe von 2,50 m nicht über Rad- bzw. Gehwege 
ragen und an Straßen nicht bis zu einer Höhe von 4,50 m.

- Schneiden Sie im Bereich von Straßenleuchten und Verkehrszeichen soweit zurück, dass die 
Leuchten in ihrer Beleuchtungsfunktion nicht behindert werden und die Verkehrszeichen pro-
blemlos aus mehreren Metern Entfernung gesehen werden können.

Hecken, Äste, Sträucher und Bäume – 
BITTE schneiden, stutzen, kürzen!!

»
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Leinen los!? 
In Laufen gilt die Hundehalteverordnung!
Unter anderem sind im städt. Innenbereich große Hunde ab einer Schulterhöhe von mind. 50 cm 
und Kampfhunde ausnahmslos an der Leine zu führen. Wo die Leinepfl icht noch gilt, ist in der 
städt. Hundehalteverordnung geregelt, welche auf der Homepage der Stadt Laufen in der Rubrik 
Ortsrecht unter https://stadtlaufen.de/ortsrecht.html einsehbar ist. 

Doch auch wenn Ihr Hund nicht von der Anleinpfl icht betroff en ist, sollten für ein gutes Miteinan-
der folgende Grundsätze beachtet werden:
• Lassen Sie Ihren Hund nicht einfach auf andere Menschen oder andere Hunde zu rennen;
• Haben Sie Ihren Hund im Freilauf ständig im Blick & unter Kontrolle;
• Achten Sie darauf, dass Ihr Hund im Wald die Wege nicht verlässt und keine anderen Tiere jagt;
• Respektieren Sie Grundstücke anderer Anwohner;
• Bedenken Sie, dass es Personen, u. a. auch Kinder gibt, die Angst vor Hunden haben;
• Heben Sie den Kot Ihres Hundes mit den zur Verfügung gestellten Kotbeutel 

auf und entsorgen Sie diesen im Mülleimer;

Mit gegenseitiger Rücksichtnahme geht’s leichter!

Hier geht’s zum Download der Hundehalteverordnung der Stadt Laufen:

Daher die dringende Bitte an alle betroff enen Grundstückseigentümer, ihre Hecken, Bäume und 
Sträucher mindestens bis auf die Grundstücksgrenze zurückzuschneiden. Achtung: Dies gilt auch 
für unbebaute Grundstücke sowie Wald- und Wiesengrundstücke. 

Zwar dürfen in der Zeit vom 1. März bis zum 30. September gem. § 39 Abs. 2 Nr. 1 Naturschutzge-
setz Bäume, Hecken, lebende Zäune, andere Gehölze und Röhrichte nicht abgeschnitten oder auf 
den Stock gesetzt werden, schonende Form- und Pfl egeschnitte zur Beseitigung des Zuwachses 
sind jedoch ganzjährig zulässig. UND: Diese Frist gilt nicht, wenn der Rückschnitt im Rahmen der 
Verkehrssicherungspfl icht durchgeführt werden muss. 

Da die Stadt Laufen verpfl ichtet ist, bei bestehenden Beeinträchtigungen aktiv zu werden, wird in 
Folge dessen der Grundstückseigentümer schriftlich aufgefordert, den Überwuchs – ausreichend 
- zu entfernen. Hinweis: Sollte ein Rückschnitt dann nicht oder in nicht ausreichender Form erfol-
gen, kann die Stadt nach dem Bayerischen Straßen- und Wegegesetz überhängende Hecken und 
Äste entfernen lassen und dies dem Grundstückseigentümer in Rechnung stellen.

Für Ihr Verständnis und Ihre Mitwirkung herzlichen Dank!

»
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Die Stadtkasse informiert: Steuertermin 15.08.2025
Die Buchhaltung der Stadt Laufen macht darauf aufmerksam, dass am 15.08.2025 die vierteljähr-
lichen Zahlungen für folgende Steuern und Abgaben fällig sind: 
Grundsteuer, Gewerbesteuer und Wasser- / Kanalgebühren 

Bescheide über kommunale Abgaben werden nicht jedes Jahr neu erlassen. Nur bei einer Ände-
rung der Berechnungsgrundlage (Gebührenänderung bei der Grundsteuer wegen Wertfortschrei-
bung oder Zurechnungsfortschreibung) wird der bestehende Abgabenbescheid durch einen neu-
en Bescheid ersetzt. 

Zahlungsmöglichkeiten

Aus Gründen der Kassensicherheit ist die Stadtkasse nach den rechtlichen Vorschriften gehalten, 
den Zahlungsverkehr unbar abzuwickeln. Für die Zahlung von wiederkehrenden Steuern und Ab-
gaben wie Gewerbesteuer, Grundsteuer, Wasser- und Kanalgebühren (Fäkalschlammgebühren) 
oder Hundesteuer, bitten wir daher, die folgenden Zahlungsmöglichkeiten zu nutzen:

- SEPA-Lastschriftverfahren: Es ist für Sie mit keinerlei Kosten verbunden. Sie brauchen sich um 
keine Fälligkeiten mehr kümmern. Sollten Sie bisher das SEPA-Lastschriftverfahren nicht ge-
nutzt haben und daran interessiert sein, erhalten Sie gern in der Stadtkasse das entsprechen-
de Formular. Die Abbuchungen erfolgen termingerecht zum 15.08.2025 von Ihrem angegebe-
nen Konto. Es wird darauf hingewiesen, dass die entsprechende Kontodeckung gewährleistet 
sein muss. Im Falle einer Kontounterdeckung werden Ihnen die Rückbelastungsgebühren in 
Rechnung gestellt. 

 Sollten Sie mit einer Abbuchung einmal nicht einverstanden sein, bitten wir Sie sich zuerst mit 
der Stadtkasse in Verbindung zu setzen. Ein Widerspruch gegen die Abbuchung bei der Bank 
löst häufig Rückbelastungsgebühren aus, die wir Ihnen in Rechnung stellen. 

- Überweisung: Sie können die Zahlungen auf die bekannten Bankverbindungen der Stadt Lau-
fen vornehmen. Bitte überweisen Sie die fälligen Beträge rechtzeitig, um Ihnen zusätzliche 
Kosten durch Mahngebühren und Säumniszuschläge zu ersparen. 

 Wichtig: Wir bitten um Angabe der im Bescheid aufgeführten Personenkonto-Nummer. Die 
Zahlungen sind an den im letzten Bescheid angegebenen Fälligkeitsterminen zu leisten.

- Kartenzahlung: Kartenzahlungen (EC-Cash, Kreditkarte) sind im Rathaus ebenfalls möglich.

- Dauerauftrag: Eine weitere Möglichkeit ist die Einrichtung eines Dauerauftrags bei Ihrer Bank. 
Für die Einrichtung oder Änderung können hierfür jedoch Kosten bei Ihrer Bank entstehen.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen der Stadtkasse gerne zur Verfügung:
Frau Wessner unter Telefon +49 8682 8987-21 oder Frau Uysal unter Telefon +49 8682 8987-28
Anfragen per E-Mail senden Sie bitte an: kasse@stadtlaufen.de
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Eheschließungen: 
Marcel Schwab und Selina Arendt aus Laufen 
Stefan Mayr und Christina Wagner aus Bad Reichenhall 
Johannes Krammer und Veronika Kroiß aus Petting 
Paul Anderheiden und Eliza Shaltaeva aus Bad Reichenhall 
Bernhard Riedmann und Ariane Pellini aus Laufen 
Sascia Bach und Luca Tamke aus Laufen 
Stefan Ehinger und Marina Pongraz aus Laufen 
Johannes Haunerdinger und Theresa Heigermoser aus Laufen 
Alexander Sangl und Janine Feger aus Laufen 
Daniel Wimmer und Julia Rieß aus Laufen 
Nils Leutner und Anita Baier aus Laufen 

Vom Standesamt Laufen im vergangenen Vierteljahr beurkundete Personenstandsfälle 
(die Veröffentlichung erfolgt nur bei vorliegender Zustimmung der Beteiligten bzw. Angehörigen)

Renate Rhode  (17.03.2025)
Rudolf Steinmaßl  (20.03.2025)
Karl Felix  (15.04.2025)
Ilse Reschberger  (18.04.2025)
Anna Elisabeth Hasenschwandtner  (05.05.2025)
Alois Stapfer  (15.05.2025)
Angelika Schuster  (24.05.2025)
Hans Bleicher  (26.05.2025)

Meldungen vom Standesamt / Friedhof Laufen

In Laufen beurkundete Sterbefälle: 
Harald Fegg aus Laufen  (05.03.2025) 
Hermann Oberdünhofen  (02.04.2025)
Elise Thomaszewski, geb. Herzog  (06.04.2025)
Josef Marx  (11.04.2025)
Franz Hainz  (01.05.2025)
Dr. Dietmar Tress  (17.05.2025)
Christel Hofmann, geb. Schellmoser  (23.05.2025)

Darüber hinaus sind folgende Laufener Bürgerinnen und Bürger auswärts verstorben 
(die Veröffentlichung erfolgt nur bei vorliegender Zustimmung der Beteiligten bzw. Angehörigen)  

Unsere Ansprechpartner im Standesamt Laufen sind per E-Mail an standesamt@stadtlaufen.de 
oder persönlich während der allgemeinen Sprechzeiten des Rathauses für Sie erreichbar: 
Theresa Haunerdinger unter +49 8682 8987-18 oder Josef Thanbichler unter +49 8682 8987-19
Bei Sterbefällen ist Herr Wagner von der Städtischen Bestattung für Sie zusätzlich auf Bereit-
schaft unter Telefon +49 171 2779897 erreichbar.



























MMUUSSTTEERR 
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Laufen: Die Stadt Laufen erfüllt weiterhin alle fünf Kriterien der Fairtrade-Towns Kampagne und 
trägt für weitere zwei Jahre den Titel Fairtrade-Stadt. Die Auszeichnung wurde erstmalig am 23. 
Juni 2013 durch TransFair e.V. verliehen. Seitdem bemüht sich die Kommune mit ihrem Engage-
ment für den fairen Handel vor Ort. 

1. Bürgermeister Hans Feil freut sich über die Verlängerung des Titels: „Die Bestätigung der Aus-
zeichnung ist ein schönes Zeugnis für die nachhaltige Verankerung des fairen Handels in Laufen 
und der Partnerstadt Oberndorf, mit der man eine vielschichtige Zusammenarbeit pflegt. Lokale 
Akteure aus Politik, Zivilgesellschaft und Wirtschaft arbeiten hier eng für das gemeinsame Ziel 
zusammen.“ Derzeit gibt es 914 deutsche Kommunen, die dem internationalen Netzwerk der 
Fairtrade-Towns angehört. Die Stadt Laufen war im Jahr 2013 die 166 Fairtrade-Stadt, die diesen 
Titel tragen darf. Die maßgebliche Arbeit für die Förderung des fairen Handels auf lokaler Ebene 
wurde von einer Steuerungsgruppe unter Leitung der leider kürzlich und unerwartet verstorbe-
nen Angelika Schuster (Laufen) und Markus Strobl (Oberndorf) geleistet.

Die Auszeichnung wird vom gemeinnützigen Verein TransFair e.V. ausgesprochen, wenn nach-
weislich fünf Kriterien erfüllen sind. So gibt es im Rathaus fair gehandelten Kaffee und Getränke 
sowie entsprechende Geschenkkörbe, um den Ratsbeschluß vom 31. Juli 2012 auch umzusetzen. 
Die Steuerungsgruppe koordiniert alle Aktivitäten, um in Geschäften 
und gastronomischen Betrieben Produkte aus fairem Handel anbieten 
zu können, man leistet gemeinsam mit Oberndorf Bildungsarbeit und 
die lokalen Medien berichten über die Aktivitäten vor Ort. Besonders 
stolz sei man auch über die Aktivitäten des Laufener Rottmayr-Gymna-
siums, welches sich im Oktober 2014 zur Fair-trade-Schule erklärt hatte. 
Eine Besonderheit sei auch, daß die Steuerungsgruppe ortsübergreifen 
für Laufen und Oberndorf aktiv ist. Die größte öffentliche Veranstaltung 
der letzten zwei Jahre war die erfolgreiche Organisation einer Demonst-
ration für ein offenes, demokratisches Miteinander in einem friedlichen 
Europa am 15. Mai 2024.

Die Fairtrade-Towns Kampagne bietet Laufen auch konkrete Handlungsoptionen zur Umsetzung 
der nachhaltigen Entwicklungsziele der Vereinten Nation (Sustainable Development Goals - SD-
G´s), die 2015 verabschiedet wurden. Unter dem Motto „global denken, lokal handeln“ leistet die 
Stadt mit ihrem Engagement einen wichtigen Beitrag. Das globale Netzwerk der Fairtrade-Towns 
umfasst über 2.200 Fairtrade-Towns in insgesamt 36 Ländern, darunter Großbritannien, Schwe-
den, Brasilien, die Schweiz oder der Libanon. 

Weitere Informationen zu der Fairtrade-Towns Kampagne können unter www.fairtrade-towns.de 
und https://stadtlaufen.de/fairtrade.html nachgelesen werden.

Laufen ist jetzt zwölf Jahre „Fairtrade-Stadt“
Titelerneuerung für weitere zwei Jahre genehmigt



� Deine Ausbildungsdauer beträgt nur 16 Monate 

� Deine Ausbildung endet mit einem IHK-Abschluss

� Ausbildung durch unsere Experten in einem 
hochmodernen Arbeitsumfeld

� Du bist finanziell abgesichert durch einen 
attraktiven Stundenlohn und 13 Monatsgehälter

� Wir übernehmen dich gerne nach erfolgreichem Abschluss und 
entsprechender Eignung als Facharbeiter im Dreischichtbetrieb

HÖRL Kunststofftechnik GmbH & Co. KG
Lepperding 2, 83410 Laufen

Mehr erfahren: 
hoerl.de/neustart

Du möchtest mit 30, 40 oder 50 nochmal was Neues wagen oder eine Ausbildung 
nachholen? Dann nutze deine Chance auf Veränderung und werde Maschinen- und 
Anlagenführer (m/w/d). Wir unterstützen dich auf allen Ebenen.

Komm zum Infotag am 
5.07.2025 von 9 – 12 Uhr
Gleich anmelden: T 08682 9557-776 
oder personal@hoerl.de

Ausbildung für 30- bis 50-Jährige
zum Maschinen- und Anlagenführer

Folge uns



Sabine Klinger vom Rathaus Laufen nimmt auch heuer wieder einen Betrag in Höhe von 1.000 
Euro entgegen.

Laufen. Präsidentin Sissi Fritz überreicht der Ansprech-
partnerin im Rathaus für Renten, Sozialwesen und des 
Sozialfonds einen symbolischen Scheck in Höhe von 
1000 Euro. 

Der Betrag wurde inzwischen bereits dem Sozialfonds angewiesen. Die Präsidentin teilte dabei 
mit, dass es sich bei dem Club um den ersten grenzüberschreitenden Club handelt und entspre-
chend werden dem Motto des Clubs auch Bedürftige an beiden Salzachufern bedient. Der Sozial-
fonds Laufen wird regelmäßig mit einer Spende unterstützt, wiewohl auch einzelne Bedürftige 
aus der Region ebenfalls mit einer Hilfe bedacht werden. 

Sabine Klinger bedankte sich namens des So-
zial fonds und zeigte auf, was dieser leistet: Un-
ser Sozialfonds ist eine Einrichtung der Stadt 
Laufen, die unseren Laufener Bürgerinnen und 
Bürger schnell, anonym und unbürokratisch 
hilft. Er fi nanziert sich ausschließlich aus Spen-
den und schüttet diese wiederum zu 100 Pro-
zent an Berechtigte aus. Unterstützung können 
Personen mit geringem Einkommen (Lohn, 
Rente, Sozialleistungen…), und Personen in ei-
ner Notsituation beantragen. Der Fonds leistet 
grundsätzlich eine einmalige Hilfestellung in 
allen denkbaren Not-Situationen, die sich mit 
Geld oder Sachwerten abmildern lassen oder 
auch im Einzelfall zur Erfüllung eines kleinen 
Wunsches. 

Dies können zum Beispiel sein: Kleidungsstücke, Schuhe, ein Buch, Besuch im Tierpark, usw. 
Weiters gibt es Hilfe bei der Ersatz-Beschaff ung von Elektrogeräten, Zuschüsse für Strom- und 
Heizkostenhilfe, Unterstützung zu medizinischen Hilfen, Zuzahlungen bei Arztbesuchen, Medi-
kamenten, Krankenhausaufenthalten, etwa.

Bericht von Josef A. Standl

Weitere Informationen zum Sozialfonds der Stadt Laufen fi nden Sie jederzeit im Internet unter 
https://stadtlaufen.de/sozialfonds.html - weiterhin steht Ihnen Frau Klinger vom Renten- und 
So zialamt im Rathaus unter Telefon +49 8682 8987-16 gerne zur Verfügung.

 Mitteilungen aus dem Rathaus 13

Lionsclub „Salzach“ spendet für Sozialfonds

Übergabe der Lionsspende an den Sozialfonds der 
Stadt Laufen: Im Bild von links: Matthais Leistner vom 

Vorstand der Lions, Rathaus Laufen Sabine Klinger, 
Präsidentin Sissi Fritz, Vizepräsident Simon Richter. 

Foto von Josef A. Standl
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Am Freitagnachmittag, den 2. Mai 2025, ver-
wandelte sich das Außengelände des Hauses 
für Kinder in eine fröhliche Festwiese. Um 14:00 
Uhr begann das Maifest, zu dem zahlreiche El-
tern, Kinder, Großeltern, Nachbarn und Freun-
de eingeladen waren. Bereits zu Beginn gab es 
einen besonderen Moment: Der Vorstand der 
Baugenossenschaft überreichte einen symbo-
lischen Scheck in Höhe von 300 Euro an die bei-
den Laufener Kindergärten. Frau Hager (Haus 
für Kinder) und Frau Krämer (Kindergarten St. 
Agnes) bedankten sich herzlich für die Spende, 
die unmittelbar den Kindern zugutekommt.

Nach der herzlichen Begrüßung aller Gäste wurde ein weiterer Höhe-
punkt eingeläutet: das feierliche Aufstellen des Maibaums durch die 
Väter der Einrichtung. Auch der Erste Bürgermeister Hans Feil ließ es 
sich nicht nehmen, das Fest persönlich zu besuchen. In seiner Ansprache 
erläuterte er den geschichtlichen Hintergrund und die Bedeutung des 
Maibaumaufstellens – eine tief verwurzelte Tradition, die Generationen 
miteinander verbindet. 

Mit großer Freude führten daraufhin die Hortkinder ihren Maibaumtanz 
auf. Zu den Klängen traditioneller Trachtenmusik tanzten sie schwung-
voll „Hacke, Spitze – links und links, Hacke, Spitze – rechts und rechts“ 
rund um den festlich geschmückten Baum. Evi Hager bedankte sich an-
schließend herzlich beim Trachtenverein „D’Grenzlandler“ Laufen, der 
die Kinder beim Einüben des Tanzes mit viel Engagement unterstützt 
hatte.

Nach dem Tanz wurde es musikalisch: Die Kinder präsentierten ein ei-
gens umgedichtetes Lied einer österreichischen Popgruppe. Mit kräfti-
ger Stimme sangen die Kindergartenkinder: „Wenn der Maibaum am 
Haus für Kinder steht“ – ein Beitrag, der für viel Applaus und gute Stim-
mung sorgte. Anschließend spazierten alle Gäste gemeinsam in den 
Garten der Einrichtung, wo das Fest in geselliger Runde fortgesetzt wur-
de. Dort wartete eine große Auswahl an Speisen und Getränken: Kaffee 
und Kuchen, knusprige Pommes frites und kühle Erfrischungen für Groß 
und Klein. 

Fröhliches Maifest im Haus für Kinder – 
Ein Fest voller Tradition und Gemeinschaft

»



Auch für Unterhaltung war bestens gesorgt: 
Das pädagogische Personal hatte ein buntes 
Programm mit zahlreichen Aktivitäten vorbe-
reitet. Die Kinder konnten sich schminken las-
sen, Glitzer Tattoos machen, mit Knete spielen, 
Seifenblasen pusten oder sich beim Torwand-
schießen, Nägel einschlagen, Dosenwerfen 
und Maßkrug stemmen ausprobieren – für je-
den war etwas dabei.

Zum Abschluss des gelungenen Festes packten viele Eltern gemeinsam mit dem Personal des 
Hauses für Kinder beim Aufräumen an – ein schönes Zeichen für den starken Zusammenhalt und 
die gelebte Gemeinschaft, die dieses Fest so besonders machte.

Wasser ist WICHTIG!
Das sollen schon die kleinsten Kinder lernen. Im Rahmen der 
Fördermaßnahme LURCH „Nachhaltige Grundwasserbewirt-
schaftung“ (www.bmbf-lurch.de) wurden Pixi-Bücher entwickelt, 
die den Kindern einen lebendigen Einblick in das Thema Grund-
wasser vermitteln. 

Das Wasserwerk der Stadt Laufen hat 
300 Exemplare erhalten und diese durch 
Wassermeister Thomas Streitwieser nun 
an alle Laufener Kindergärten und die 
ersten Klassen der Schulen verteilt. So-
mit kann das Thema Wasser bereits den 
Kleinsten näher gebracht werden.

 Familien 15
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Den Wald als Lebens- und Lernraum entdecken – das ist das Herzstück der pädagogischen Arbeit 
im Waldkindergarten Laufen e.V. Seit seiner Gründung bietet der Kindergarten Kindern im Vor-
schulalter eine naturnahe Alternative zur klassischen Betreuung: einen Ort, an dem Bewegung, 
frische Luft, Achtsamkeit und freies Spiel im Mittelpunkt stehen. 

Pädagogik unter freiem Himmel 

Der Waldkindergarten basiert auf den Grundsätzen der Waldpädagogik. Diese geht davon aus, 
dass Kinder durch eigene Erfahrungen und aktives Tun am besten lernen – und dass die Natur 
dafür der ideale Lernort ist. 

Ganz gleich ob beim Balancieren auf einem Baumstamm, beim gemeinsamen Bau einer Laub-
hütte oder beim Beobachten kleiner Waldbewohner: die Kinder erleben den Jahreskreislauf in-
tensiv mit, lernen ökologische Zusammenhänge kennen und entwickeln dabei Selbstständigkeit, 
Teamfähigkeit und ein gesundes Körpergefühl. 

Begleitet werden sie von einem erfahrenen, liebevollen Team aus pädagogischen Fachkräften, das 
jedes Kind individuell fördert und eine Atmosphäre der Geborgenheit und Wertschätzung schafft.  
Der Tag im Wald wird strukturiert durch Rituale, die gemeinsame Brotzeit, Morgen- und Abschluss-
kreise sowie kreative Angebote – immer angepasst an das Tempo und die Bedürfnisse der Kinder. 

Engagiert für Laufen? 
Ihre Projektideen sind willkommen!
Sie möchten sich für Kinder, Jugendliche, Familien oder Senioren in unserer Stadt einsetzen und 
haben bereits eine konkrete Projektidee oder eine Initiative im Sinn? 

Katharina Hager, unsere Familienbeauftragte, ist Ihre Ansprechpartnerin. Sie unterstützt Sie ger-
ne, wenn es darum geht, Ihre bereits vorhandenen Ideen für Laufen zu planen und umzusetzen.

Kontaktieren Sie Katharina Hager:
Telefon: +49 8682 8987-29 (vormittags)
E-Mail: katharina.hager@stadtlaufen.de

Laufen lebt von den Impulsen seiner Bürger – wir freuen uns, von Ihren Ideen zu hören!
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Mit der Natur groß werden – 
Der Waldkindergarten Laufen e.V. stellt sich vor

»



Warum ein Waldkindergarten? 

Studien zeigen, dass Kinder, die regelmäßig draußen sind, gesünder, ausgeglichener und kreati-
ver sind. Der Verzicht auf vorgefertigtes Spielzeug fördert die Fantasie, der tägliche Aufenthalt 
im Freien stärkt das Immunsystem, und der respektvolle Umgang mit der Natur prägt die Kinder 
langfristig. Im Waldkindergarten dürfen Kinder noch Kinder sein – neugierig, laut, ruhig, wild, vor-
sichtig und mutig zugleich. 

Jetzt vormerken: Freie Plätze für das Kindergartenjahr 2025/26 

Der Waldkindergarten Laufen e.V. hat für das kommende 
Kindergartenjahr 2025/26 noch freie Plätze! Eltern, die 
sich eine naturnahe, achtsame und liebevolle Betreuung 
für ihr Kind wünschen, sind herzlich eingeladen, mit uns 
Kontakt aufzunehmen. Gerne bieten wir auch individuelle 
Beratungsgespräche oder Schnuppertage an, damit Fami-
lien einen Einblick in unseren Alltag gewinnen können. 

Kontakt und weitere Informationen: 
Waldkindergarten Laufen e.V. 
Leitung: Miriam Backe 
E-Mail: leitung@waldkindergarten-laufen.de 
Internet: www.waldkindergarten-laufen.de 

Wir freuen uns auf neugierige kleine Entdecker und ihre 
Familien! 
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Redaktion der Stadtnachrichten
Haben Sie aktuelle Informationen oder Anregungen für unsere 
Stadtnachrichten? Wir freuen uns über Ihre Rückmeldung.

Ihr Kontakt zur Redaktion der Stadtnachrichten:

Stadt Laufen
Marion Passinger
Rathausplatz 1
D-83410 Laufen
Telefon: +49 8682 8987-11
E-Mail: marion.passinger@stadtlaufen.de

»



Dein Jugendtreff – Dein Ort zum Wohlfühlen!

Im Jugendtreff Laufen sind alle Jugendlichen ab 12 Jahren herzlich willkommen! Hier kannst du 
dich mit deinen Freunden treffen, entspannen, kreativ und sportlich sein aber auch gemeinsam 
kochen! Schau vorbei und lerne uns kennen!
Der Jugendtreff Laufen hat mittwochs und freitags von 17:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Schließzeiten: Der Jugendtreff Laufen geht von 27. August bis 12. September 2025 in die Sommer-
pause. Am Feiertag, den 15. August 2025 hat der Jugendtreff Laufen ebenso geschlossen. 

Der Jugendmigrationsdienst macht Stopp im Jugendtreff Laufen

Ivana vom Jugendmigrationsdienst (JMD) Berchtesgadener Land ist am 24. September 2025 ab 
18:00 Uhr zu Besuch im offenen Jugendtreff. Sie stellt sich und das breite Angebot des JMD für 
Jugendliche von 12 bis 27 Jahren vor. Der JMD unterstützt junge Menschen mit Migrationshinter-
grund bei allen Fragen und Anliegen. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Suchtsprechstunde im offenen Jugendtreff

Auch im Sommer haben Lisa und Mirja von der Caritas Jugendsuchtberatung ein offenes und ver-
trauliches Ohr für Fragen rund um das Thema Konsum, Sucht & Abhängigkeit. 
Am 02. Juli 2025 steht das Thema „Körpergefühl & Grenzen setzen“ im Vordergrund. 
Der 08. August 2025 beschäftigt sich dann mit „Vapen“, „Snosen“ und Co. 
Das Beratungsangebot startet jeweils um 17:30 Uhr. 
Ansprechperson aus dem Fachbereich 16 für den Jugendbereich ist:
Magdalena Eder, magdalena.eder@stadtlaufen.de, Telefon: +49 8682 8987-20

Polizei-Talk im Jugendtreff Laufen

Die nächste Polizeisprechstunde findet am 25. Juli 2025 um 18:00 Uhr statt. Jugendliche haben 
wieder die Möglichkeit mit dem Jugendpolizeibeamten für die Stadt Laufen ins Gespräch zu kom-
men. Die Sprechstunde ist Teil des Gewalt- und Suchtpräventionsangebots des Jugendtreffs und 
möchte wesentliche Lebenskompetenzen Jugendlichen an die Hand geben um möglichst „stol-
perfrei“ durchs Leben zu kommen.

Jugendtreff-Versammlungen

Im Mittelpunkt der monatlichen Versammlungen stehen derzeit das Ideensammeln und Ausar-
beiten von Jugendprojekten rund um den zukünftigen Jugendtreff. Jugendliche ab 11 sind herz-
lich willkommen mitzutun. Aktuelle Projektgruppen sind u.a. ein „Billiard-Raum“ und eine mög-
liche Namensänderung und Logoentwicklung für den zukünftigen Jugendtreff. Jede weitere Idee 
ist ebenso willkommen.
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Jugendarbeit in der Stadt Laufen



Nächste Termine: 04. Juli, 06. August und 19. September 2025 um jeweils 18:00 Uhr 
Wer an diesen Tagen keine Zeit hat, aber Ideen und Themen einbringen möchte, kann diese gerne 
im Vorhinein an Magdalena schicken: magdalena.eder@stadtlaufen.de

Aktionen & Ausflüge im Sommer

18. Juli 2025, 17:00 bis 20:00 Uhr: Tag der offenen Tür im Jugendtreff Laufen – „Hereinspaziert“

Der Jugendtreff Laufen lädt zum Reinschnuppern und Kennenlernen des Jugendtreffs Laufen ein! 
Zukünftige Jugendtreff-Besucher, aber auch Eltern und Geschwister sind herzlich willkommen. Es 
erwartet euch eine bunte Mischung aus Spielespaß, musikalischen und kulinarischen Angeboten: 
• Waffel Café mit Eis, Bosna & Getränken
• Spiel & Spaß (u.a. Fußball-Torwand, Einräder, Tischkicker, uvm.)
• „Jugendschutz“- Glücksrad mit Preisen
• Musik (von jungen Künstlerinnen und Künstlern aus Freilassing) mit der Gelegenheit sich selbst 

auszuprobieren

01. August 2025, 17:00 bis 20:00 Uhr: Cocktail- und Bubbletea-Abend

„Wir läuten die Sommerferien ein“

06. August 2025, 11:00 bis 16:00 Uhr: Radio-Workshop mit Q3 - Tauche ein in die Welt der Radio-
macherinnen und Radiomacher.

Der fünfstündige Q3 Workshop gibt Jugendlichen (ab 11 Jahren) einen Einblick wie ein Radiobei-
trag entsteht. Sowohl die Themenfindung, die Aufnahme von O-Tönen aber auch das Schneiden 
und die Fertigstellung eines Beitrags übernehmen die Jugendlichen selbstständig. Beim Jugend-
radio „Galaxy Mixed“ gehen dann die Beiträge auch „on air“! Während des Workshops ist für Brot-
zeit und Getränke gesorgt. Selbstkostenanteil: 18 Euro

13. August 2025, 17:00 bis 20:00 Uhr: Batik-Workshop

Jugendliche ab 12 Jahren lernen die verschiedenen Techniken des Batikens kennen. Kleidungs-
stücke und Accessoires müssen selbst mitgebracht werden, Farben, Snacks und Getränke werden 
gestellt. Der Workshop ist kostenlos. Der Workshop findet nur bei schönem Wetter statt.

20. August 2025, 09:00 bis 19:00 Uhr: Ausflug zur Filmstadt nach München

Mit den Öffis (Bahn/Bus) geht es vom Freilassinger Bahnhof zur Filmstadt nach München. Nach 
einer zweistündigen Kombiführung aus 4D-Erlebniskino und Besichtigung verschiedener Filmku-
lissen, haben die Jugendlichen dann noch eine freie Aufenthaltszeit in der Münchner Innenstadt 
(in Kleingruppen und/oder zusammen mit den Betreuerinnen).
Selbstkostenanteil: 20 Euro
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Unsere Stadt hat auch im kommenden Quartal wieder viel zu bieten – für unsere Jüngsten genau-
so wie für unsere erfahrenen Mitbürgerinnen und Mitbürger. Seien Sie dabei, knüpfen Sie Kontak-
te und genießen Sie die Gemeinschaft!

Für unsere Kids: Der Kindertreff in der Kohlhaasstraße 4 (von 6 bis 12 Jahren)

Unser Kindertreff hat auch im bevorstehenden Quartal wieder spannende Nachmittage für alle 
Entdecker zwischen 6 und 12 Jahren im Programm:

• Freitag, 20. Juni 2025, 12:00 bis 14:00 Uhr: Spiel & Spaß
 Wir entdecken gemeinsam neue Spiele und erleben tolle Aktionen.
• Freitag, 04. Juli 2025, 12:00 bis 14:00 Uhr: Kreativküche
 Wir zaubern leckere Gerichte aus geretteten Lebensmitteln und lernen dabei spielerisch etwas 

über Nachhaltigkeit.
• Freitag, 18. Juli 2025, 12:00 bis 14:00 Uhr: Kreativ-Zeit
 Lasst eurer Fantasie freien Lauf in unserer Werkstatt und bei neuen Spielideen.
• Freitag, 01. August 2025, 12:00 bis 14:00 Uhr: Wieder an den Herd! 
 Wir kochen erneut mit geretteten Lebensmitteln und werden zu kleinen Küchenchefs.

Neugierig geworden? Mehr Infos und Antworten auf Ihre Fragen gibt es bei Katharina Hager:
Telefon: +49 8682 8987-29 (vormittags erreichbar)
E-Mail: katharina.hager@stadtlaufen.de
Vorbeischauen lohnt sich auch hier: https://stadtlaufen.de/erlebnis-und-spieletreff.html
Und für aktuelle Einblicke: https://www.instagram.com/familien_kinder_stadtlaufen/
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Familienarbeit in der Stadt Laufen

Sommerferien-Aktionen 2025 für Kinder
Langeweile hat keine Chance!
Die Sommerferien 2025 stehen vor der Tür! Damit keine Langeweile aufkommt, gibt es auch heu-
er wieder ein prall gefülltes Ferienprogramm für unsere Kinder in Laufen und Oberndorf. Anders 
als in den vergangenen Jahren wird die Anmeldung zu sämtlichen Ferien-Aktionen nun aus-
schließlich digital über die Online-Anmeldung vorgenommen. Alle Angebote werden ausführlich 
beschrieben und Teilnahmegebühren können direkt online bezahlt werden.

Die Anmeldefrist für die Sommerferien ist zwar leider schon abgelaufen, aber wir 
freuen uns mit euch bereits auf die nächsten Aktionen! Besucht uns gerne unter:
https://www.unser-ferienprogramm.de/laufen-oberndorf/

»
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Für unsere Seniorinnen und Senioren: Informative Themennachmittage 2025

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Interessierte, wir laden Sie herzlich zu unseren informati-
ven und geselligen Themennachmittagen im nächsten Quartal ein. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
sich zu wichtigen Themen auszutauschen und Neues zu erfahren:

• Mittwoch, 18. Juni 2025, 15:00 bis 17:00 Uhr: „Was macht eigentlich das Sozialamt?“
 Sabine Maier stellt die Arbeit des Sozialamts der Stadt Laufen vor und beantwortet Ihre Fragen.
• Mittwoch, 02. Juli 2025, 15:00 bis 17:00 Uhr: „Sicher surfen – auch im Alter!“
 Das Bayern Lab Traunstein gibt Ihnen wertvolle Tipps für mehr digitale Sicherheit im Internet.
• Mittwoch, 17. September 2025, 15:00 bis 17:00 Uhr: Ein wichtiges Thema, das uns alle angeht:
 „Über das Sterben zu reden hat noch niemanden umgebracht“
 Einblicke in die Palliativversorgung im Landkreis
• Mittwoch, 24. September 2025, 15:00 bis 17: 00Uhr: „Selbstbestimmt entscheiden & Vorsorge 

treffen: Alles zu Patientenverfügung & Vorsorgevollmacht“
 Infos von der Betreuungsstelle am Landratsamt und vom Hausarzt und Notarzt Dr. Eglseder. 

Haben Sie Fragen oder Anregungen zur Seniorenarbeit in unserer Stadt? Katharina Hager, unsere 
städtische Familienbeauftragte, freut sich auf Ihren Anruf oder Ihre E-Mail:
Telefon: +49 8682 8987-29 (vormittags erreichbar), E-Mail: katharina.hager@stadtlaufen.de

Hereinspaziert ins Seniorencafé im Alten Rathaus!

Lust auf Kaffee, Kuchen und nette Gespräche in geselliger Runde? Dann sind Sie im Seniorencafé 
im Alten Rathaus genau richtig! Auch im nächsten Quartal öffnet jeden ersten Dienstag im Monat 
von 15:00 bis 17:00 Uhr die Cafeteria im Alten Rathaus (Rottmayrstraße 16) ihre Türen für Sie. Das 
Angebot ist kostenfrei und eine wunderbare Kooperation der Stadt Laufen mit dem Generatio-
nenbund Berchtesgadener Land e.V. Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!

Ihre Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner:
Für die Stadt Laufen: Katharina Hager, Telefon: +49 8682 8987-29
Für den Generationenbund: Dr. Dr. Thomas Dietl, Telefon: +49 8682 894959

Feiern Sie mit uns: Großes Sommerfest für Seniorinnen und Senioren 2025!

Der Sommer 2025 lädt zum Feiern ein! Gemeinsam mit dem AWO Seniorenzentrum laden wir Sie 
herzlich zu einem fröhlichen Sommerfest ein! Verbringen Sie mit uns einen schönen Nachmit-
tag am Mittwoch, den 30. Juli 2025, ab 14:30 Uhr im Alten Rathaus (Cafeteria & Terrasse). Freuen 
Sie sich auf ein buntes Programm und die musikalische Begleitung durch Hans Lippold. Für gute 
Stimmung ist gesorgt! 

Damit wir besser planen können, bitten wir um Ihre Anmeldung bei 
Katharina Hager, Telefon: +49 8682 8987-29 bzw. E-Mail: katharina.hager@stadtlaufen.de 

»
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Musiklehrervereinigung e.V. Laufen
Menschen haben verschiedene Möglichkeiten, ihre ganz 
eigene Persönlichkeit in der Welt zum Ausdruck zu brin-
gen und das Leben mit ihrer Farbe - oder Klangfarbe - zu 
bereichern. Um die angeborenen Begabungen – also bei-
spielsweise die Musikalität - zu entwickeln, sind Lehrkräf-
te unentbehrlich, die das nötige Knowhow vermitteln. 

In Laufen kann sich jeder Interessierte dafür an die MLV 
wenden. Die als gemeinnütziger Verein anerkannte Mu-
siklehrervereinigung ist ein Zusammenschluss privater 
Musiker bzw. Musiklehrkräfte. Diese verfügen nicht nur 
über eine pädagogische Ausbildung, sondern treten in Konzerten auch künstlerisch professionell 
auf. Sie bieten eine fundierte und engagierte Musik-Ausbildung. 

In Laufen werden folgende Fächer angeboten: Violine, Vi-
ola, Violoncello, Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Gesang, Klavier 
und Schlagzeug. Weitere Fächer auf Anfrage. 

Die Unterrichtsräume befinden sich im Alten Rathaus. Im 
Rottmayr-Saal des Alten Rathauses finden auch die Schü-
lervorspiele und Benefizkonzerte der Lehrkräfte statt. 

Eine Laufener Besonderheit ist die Zusammenarbeit mit 
der Palette: Seit Gründung der MLV-Abteilung Laufen 1994 
haben jedes Jahr Schüler und Lehrkräfte der MLV solistisch 
und in Ensembles einen musikalischen Rahmen um die dar-

stellende Kunst der Palette-Ausstellung in der Salzachhalle gebildet. Dabei sind auch größere 
Werke, z.B. Schülerfassungen der Oper „Hänsel 
und Gretel“ oder des musikalischen Märchens 
„Karneval der Tiere“ zur Aufführung gekom-
men. 

Wer sich für Musikunterricht interessiert – ob 
jung oder älter – kann sich unverbindlich infor-
mieren und die gewünschte Fachlehrkraft bei 
einer kostenlosen Schnupperstunde persön-
lich kennenlernen. 

Kontakt: laufen@musiklehrervereinigung.de 
oder: +49 8682 1444 (Montag bis Freitag 15:00 bis 18:00 Uhr)
Weitere Infos auch unter www.musiklehrervereinigung.de

Adventliches Familienmusizieren im 
Rottmayrsaal

Auftritt beim Stadtfest

Dixie-Gang beim Benefizkonzert der Lehrkräfte
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hartlmicha@gmail.com
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Seit Ende April gibt es mit dem Schatzbewahrer-Rundweg eine neue Rundtour zu besonderen Or-
ten in der Gemeinde Saaldorf-Surheim. 

Ausgangspunkt für die Idee war einmal mehr 
der seit 2018 in der Gemeinde bestehende Bio-
sphären-Getreidegarten. An insgesamt neun 
Stationen erwarten die Erlebnisreisenden bunt 
bestückte Informationstafeln rund um die 
Themen „Biologische Vielfalt und heimische 
Natur“ sowie „Wirtschaft und Kultur“. So macht 
der Schatzbewahrer-Rundweg beispielsweise 
Station an der Biosphären-Wildbienenfläche, 
dem Obstsorten-Erhaltungsgarten und dem 
Sägewerk Haasmühl, die beeindruckende Ein-
blicke in die Welt der Wildbienen, der alten 
Getreide- und Obstsorten sowie der regionalen 
Forst- und Holzwirtschaft bieten. 

Begleitet von einem atemberaubenden Berg-
panorama führt der Rundweg entspannt 
durch eine von der Sur geformten Landschaft, 
vorbei an Naturdenkmälern und Viehweiden, 
die prägend für die Kulturlandschaft der Bio-
sphärenregion und Sinnbild für eine tradi-
tionelle, nachhaltige Landwirtschaft sind. Der 
5 km lange Rundweg wurde von der Biosphä-
ren-Verwaltungsstelle und der Gemeinde 
Saaldorf-Surheim erarbeitet und realisiert. 
Die Tour startet und endet an den öffentlichen 
Parkplätzen in der Sägewerkstraße in Surheim 
und führt über Geh- und Feldwege sowie über 
verkehrsarme Nebenstraßen.

Weitere Infos: www.biosphaerenregion-bgl.de - Bereich „Besuchen & Erleben > Auf eigene Faust“ 

Ferien- und Veranstaltungsprogramm der Biosphären-Verwaltungsstelle

Das vielfältige Veranstaltungsprogramm für Kinder, Familien und Erwachsene findet sich unter 
Besuchen & Erleben im Veranstaltungskalender auf www.brbgl.de. 

Erlebnistour „Schatzbewahrer-Rundweg“ – 
ein tolles Ausflugsziel, ob zu Fuß oder per Rad
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Schatzbewahrer-Rundweg
(Biosphärenregion Berchtesgadener Land)

Karte Schatzbewahrer-Rundweg 
(Biosphärenregion Berchtesgadener Land)



Der Weg bis hier war lang und steinig – aber jetzt ist er frei! 
Das EU-geförderte Projekt „Wandergebiet Laufen“ wurde 
von der Stadt Laufen und den Projektpartnern in der Regi-
on inzwischen vollständig umgesetzt. 

Jetzt steht einem ausgedehnten Wanderver-
gnügen in den Landkreisen Berchtesgadener 
Land und Traunstein nichts mehr im Wege – mit 
Beschilderung, Beschreibung der Wege, Infota-
feln sowie kostenlosem Karten- und Infomate-
rial zu Wanderregion und Sehenswürdigkeiten. 
Die Arbeiten am Kooperationsprojekt Wander-
wegekonzept der Landkreise BGL und TS hatten 
schon vor der Corona-Krise begonnen, wurden 
dann aber durch die Pandemie unterbrochen. 

Ab 2022 konnten sich die teilnehmenden Gemeinden wieder mit Nachdruck diesem sanften Tou-
rismusprojekt widmen. Nun wurde es in Kooperation mit der Firma Green Solutions rechtzeitig 
zu Beginn der Wandersaison 2025 abgeschlossen. Das Wanderprojekt soll Einheimischen und 
Gästen über die Landkreisgrenzen hinweg die Möglichkeit zu ausgedehnten Genusswanderun-
gen geben. Mit gut beschilderten Wegen und umfangreichen Infos zu Attraktionen am Wegesrand 
soll ein Beitrag zur Schaffung eines attraktiven Erholungsgebietes geschaffen werden.

Acht Wanderrunden gibt es allein in und um 
Laufen: Die Abtsdorfer-See-Runde, die große 
und kleine Bergblickrunde, die Wald- und Wie-
senrunde, die Auholzrunde, den Kapellenweg, 
den Themenpfad Osing und die Weinbergrun-
de. 

Seinen ganzen Charme entfaltet das Wander-
wegenetz jedoch in seiner Gesamtheit, einge-
bettet zwischen dem malerischen Waginger 
See im Westen, der geschichtsträchtigen Stadt 
Tittmoning im Norden und dem Grenzfluss 
Salzach im Osten. Die sanft geschwungene 
Landschaft lädt zu entspannten Wanderungen 
ohne große Steigungen ein, die zu geheimnis-
vollen Orten in unberührter Natur führen. 

Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten und den Europäischen Landwirtschaftsfonds

für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER).

LAG Regionales Entwicklungsforum BGL e. V.

Erfolgreicher Start des Wanderwegenetzes 
Laufen und Umgebung
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Wildbienenprojekt Berchtesgadener Land
Wettbewerb „Wilde Ecken“: Jetzt Mitmachen & Gewinnen 

Mit dem Wettbewerb „Wilde Ecken“ sucht die 
Biosphären-Verwaltungsstelle innovative, kre-
ative Projekte, die sich mit der Gestaltung und 
Umsetzung von Wilden Ecken für mehr Arten-
vielfalt beschäftigen. Darunter sind kleinere 
oder größere Lebensräume zu verstehen, die 
reich an Strukturen sind oder besondere Struk-
turen aufweisen. Es sind kleine wie große Ide-
en willkommen, die „Wilde Ecke“ kann viele 
Arten auf einmal beherbergen oder besondere 
Einzelarten fördern. Der Schwerpunkt kann auf 
Tieren liegen, das Projekt kann aber auch die Pflanzvielfalt fördern. Wichtig ist es dabei die Insek-
tenwelt mitzudenken. Und oft kann schon mit wenig Mitteln viel erreicht werden.

Im Fördertopf liegen 3.000 Euro bereit, um Projekte umzusetzen. Das Einzelprojekt wird dabei mit 
bis zu 500 Euro gefördert. Einsendeschluss ist der 21.09.2025.

Infos und Teilnahme-Unterlagen auf www.biosphaerenregion-bgl.de unter Bereiche & Aufgaben 
> Landschaftsökologie & Biodiversität > Wildbienenprojekt Berchtesgadener Land. 

Der St. Rupert Pilgerweg durch die charmante 
Altstadt Tittmonings bietet Raum für innere 
Einkehr und Meditation. Der Kapellenweg in 
Taching am See führt zu malerischen Kapellen 
und lädt mit Kneippbecken zur Erfrischung ein. 
Naturwanderer werden vom Bienenlehrpfad 
bei Kirchanschöring, dem urigen Schönramer 
Filz in Petting oder dem romantischen Maria-
Tann-Weg hinunter zum Doblbachgraben Rich-
tung Wonneberg verzaubert. 

Holen Sie sich Ihre kostenlose Wanderkarte für 
Laufen und den Info-Flyer „Sehens- und Wis-
senswertes in Laufen“ einfach bei der Tourist 
Info im Rathaus ab – und wandern Sie los! Es 
gibt viel zu entdecken und zu erleben! 
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Wildbiene (Biosphärenregion Berchtesgadener Land)
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Radeln für gutes Klima: Eine positive Bilanz zieht die Arbeitsgruppe STADTRADELN nach Ab-
schluss der erstmals in Laufen durchgeführten Aktion.

STADTRADELN, Radeln für gutes Klima, ist ein Wettbewerb für Radförderung, Klimaschutz und 
Lebensqualität. Es geht darum, 21 Tage lang möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit 
dem Fahrrad zurückzulegen. Radfahren und zu Fuß gehen sind gut für die Umwelt, die Fitness, 
den Geldbeutel und das Zusammenlaben in unserer Stadt.

Gruppensieger Rottmayr-Gymnasium

Mit Abstand erfolgreichste Gruppe war das Rottmayr-Gymnasium mit 350 aktiven Radelnden 
und über 26000 gefahrenen Kilometern. Dies entspricht einem gefahrenen Durchschnitt von ca. 
75 Kilometern pro Teilnehmer. Auf den Plätzen 2 – 10 mit jeweils über 1000 gefahrenen Kilome-
tern folgten die Klima-Sprinter, die Grund- und Mittelschule Laufen, das Offene Team Laufen, der 
Biohof Lecker, die Alpen-Radler, das Rathaus Laufen, der Trachtenverein Laufen, Die Grünen, der 
Turnverein Laufen und der Schützenverein.

Einzelsiegerin Dagmar Knodel

Insgesamt die meisten Kilometer legte Dagmar Knodel, die täglich fuhr, mit insgesamt 1301 km 
zurück. Auf dem 2. Platz mit gefahrenen 1193 km folgt Donald Little vom Biohof Lecker.

Hohes ökologisches Bewusstsein und Verantwortung bewiesen Schulleitung, Lehrerkollegium und die Schülerinnen 
und Schüler des Rottmayr-Gymnasiums mit ihrer überragenden Teilnahme beim STADTRADELN.

STADTRADELN - Laufen war erstmals dabei 

»
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Gesamtergebnis STADTRADELN in Laufen 2025

Insgesamt nahmen 471 Radelnde teil, darunter 5 Stadträte. Es wurden 14 Teams gebildet, die in 
über 6.000 Einzelfahrten zusammen über 57.000 Kilometer fuhren und damit ca. 9 Tonnen CO² 
vermieden. Als besonders erfreulich bewertet die Aktionsgruppe STADTRADELN dass eine erheb-
liche Zahl von Teilnehmern sagten, dass sie wegen der Aktion bewusst ihr Auto stehengelassen 
und stattdessen mit dem Fahrrad gefahren seien. 

Meinungen von Team-Captains

- Barbara Winkler von den Klimasprintern: „Jeder Kilometer ist ein Schritt in die Zukunft, voller 
Energie und Leidenschaft. Herausforderungen? Die meistern wir mit Teamgeist und einem Lä-
cheln.“ 

- Arno Hahnemann von der Gruppe Alpen-Radler: “Radeln ist eine tolle Möglichkeit die Schön-
heit der Bergwelt und der uns umgebenden Gegend zu erfahren.“

- Johann Lecker vom Biohof Lecker: „Wir vom Biohof Lecker stehen für enkeltaugliches Leben 
und Arbeiten. Darum radeln wir mit Freude und aus Überzeugung für eine lebenswerte Zu-
kunft.“

- Lenz Heuwieser von den Nachzüglern: „Wir sind die Nachzügler, weil wir bis 21. Mai beim Frei-
lassinger Stadtradeln mitstrampelten. Aber wir dachten: Je mehr radeln, desto besser.“

Radfahren in Laufen attraktiver und sicherer machen

Dieser Aufgabe widmet sich das sog Radfo-
rum. Das Radforum setzt sich zusammen aus 
Stadträten, Bürgerinnen und Bürgern sowie 
der Stadtverwaltung. Damit noch mehr Men-
schen dauerhaft vom Auto aufs Rad umsteigen, 
braucht es eine Radinfrastruktur, auf der man 
schnell und sicher ans Ziel kommt. Die Mitglie-
der des Radforums laden alle Radelnden ein, 
sich mit ihren Anregungen zur Verbesserung 
des Radverkehrs zu melden. Die mail-Adressen 
der Stadträte Gaby Hirche, Barbara Winkler 
und Franz Eder finden Sie auf der homepage 
der Stadt Laufen unter „Politik“ – „Stadtrat“. 
Wer noch tiefer einsteigen möchte ist herz-
lichst zur nächsten Sitzung des Radforums im 
Oktober eingeladen. Der Termin wird rechtzei-
tig in der Tageszeitung bekanntgegeben.

Bericht von Franz Eder, Fahrradreferent
Für die Arbeitsgruppe STADTRADELN

Die Arbeitsgruppe Stadtradeln bedankt sich bei allen 
Laufenerinnen und Laufenern für ihre Teilnahme am 

Stadtradeln. Von links: Stadträtin Barbara Winkler, Mat-
thias Zuckschwerdt und Stadtrat Franz Eder. Außerdem 

arbeiteten in der Arbeitsgruppe aktiv mit: Stadträtin Gaby 
Hirche, Brigitte Sturm, Willi Winkler. Ein besonderer Dank 
der Gruppe geht an Matthias Zuckschwerdt, der die Fotos 

erstellte und Flyer und Plakate gestaltete. 

»



Die Sammlung von Problemabfällen aus Privathaushalten durch das „Giftmobil“ findet am Frei-
tag, den 17. Oktober von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr in Laufen vor dem Bauhof, Bauhofstraße 1, statt.

Der Landkreis Berchtesgadener Land führt 2-mal jährlich in allen kreisangehörigen Kommunen 
kostenlose Sammlungen des Problemabfalls aus Privathaushalten durch.

Folgende Problemabfälle können abgegeben werden: 

Gifte, Abbeizmittel, Holzschutzmittel, flüssige, lösemittelhaltige Altfarben und Altlacke 
(außer Dispersionsfarben = Wandfarben), Leim und Kleber, Waschbenzin, Kaltreiniger, Flecke-
nentferner, Spiritus, Frostschutzmittel, Säuren, Laugen, Salze, Metallputzmittel, Herdputzmittel, 
Backofenreiniger, WC-Reiniger, Abflußreiniger, Entkalker, Salmiak, Waschmittel, Pflanzenbe-
handlungs- und Schädlingsbekämpfungsmittel, sonstige Chemikalien, Herbizide, Fungizide, In-
sektizide, Quecksilberabfälle (z.B. Thermometer), bleihaltiges Lametta etc.

Nicht angenommen werden:

Eingetrocknete Altfarben- und Lacke, Dispersionsfarben (= Wandfarben), Altmedikamente, Auto-
reifen, Haus- und Sperrmüll, Elektronikschrott, Schrott, Autoteile, Altöl, Kühlgeräte, Feuerlöscher, 
Munition, Sprengkörper, Feuerwerkskörper, Altglas, Papier und Kartonagen, Folien, Flüssigkeiten 
in offenen Behältnissen, Blechdosen, Kosmetika, Trockenbatterien, Leuchtstoffröhren, Glühbir-
nen, Energiesparlampen etc.

Ansonsten gilt, dass Altmedikamente und Kosmetika in haushaltsüblichen Mengen mit dem Rest-
abfall entsorgt werden.
Altöl muss derjenige zurücknehmen (gleiche Menge), der das Frischöl an Endverbraucher ver-
kauft.
Kraftfahrzeugbatterien werden über den Einzelhandel oder über den Schrotthandel entsorgt 
(Pfand!).
Trocken (Geräte-) Batterien werden dorthin zurückgebracht, wo sie gekauft wurden.
Dispersionsfarben (= Wandfarben) können über den Hausmüll entsorgt werden, sollten jedoch 
(falls noch nicht eingetrocknet) in geeigneter Weise gebunden werden (z.B. mit Sägespänen).
Elektro(nik)-Schrott nehmen die Vollservicesammelstellen im Landkreis und der Fachhandel an.
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen werden über die gemeindlichen Wertstoffhöfe oder über 
den Fachhandel entsorgt.
Munition, Sprengkörper, nicht mehr flüssige Pikrinsäure (Pikrat): 
Bitte Polizei informieren, auf keinen Fall selbst transportieren! 

Bitte bringen Sie Ihre Problemabfälle nur während der Annahmezeit sicher und gut verpackt. 
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Am 17. Oktober 2025 wieder Problemmüllsammlung 
am Laufener Bauhof
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Fehlwürfe am Wertstoffhof vermeiden!
in letzter Zeit kommt es beim Wertstoffhof 
Laufen vermehrt zu Fehlwürfen - Wertstoffe 
werden nicht richtig zugeordnet und somit 
nicht ordnungsgemäß entsorgt. Wir möchten 
Sie darauf hinweisen, dass alle zu entsorgen-
den Wertstoffe dem Personal am Wertstoffhof 
Laufen vorgezeigt werden müssen.

Unsere Mitarbeiter weisen Ihnen die entspre-
chenden Orte für den jeweiligen Abfall zu. 
Durch diese Maßnahme können Fehlwürfe ver-
mieden werden.

Bei kostenpflichtigen Materialien muss bei der Einfahrt in den Wertstoffhof eine Wiegung erfol-
gen. Die anfallenden Gebühren sind nach der 2. Wiegung (Leerwiegung) direkt vor Ort zu entrich-
ten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Schauer Transporte mit Belegschaft
Mooshamer Straße 41, 83410 Laufen
Tel. +49 8682 586

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:  08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Samstag: 09:00 bis 11:00 Uhr

Beachten Sie, dass am Sammelplatz das Abstellen von Problemabfall vor oder nach der Sammel-
aktion schwerwiegende Folgen haben kann (z.B. Kinder nehmen giftige oder ätzende Flüssigkei-
ten an sich) und eine Ordnungswidrigkeit bzw. Straftat darstellt. 

Bitte bringen Sie Ihren Problemabfall nur persönlich zur Sammelstelle. Nur Sie können wichtige 
Auskünfte über die Herkunft und die Inhaltsstoffe des Problemabfalls geben. 

Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz. 

Weitere Auskünfte erteilt die Abfallberatung des Landratsamtes Berchtesgadener Land unter  
Telefon: +49 8651 773-503
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Ladestation und Standort des Elektro-Bürgerautos fi nden Sie in der Tiefgarage am Rathausplatz

Die Reichweite des Fahrzeugs beträgt ca. 300 km und es verfügt über Sitzplätze: 5 (4 Türen).

Kosten für das Elektro-Bürgerauto

je Stunde: 5,90 € (20 Kilometer inklusive)
je Tag: 49,90 € (200 Kilometer inklusive)
Preis pro Kilometer: 0,29 €

Der Buchungspreis beinhaltet eine Sorglos-
Versicherung mit Vollkasko-Schutz (Selbst-
behalt 1.000,- €). Die Versicherung schließt 
Schäden ein, die durch Eigenverschulden oder 
einen unbekannten Dritten entstanden sind.

Buchungsmöglichkeiten

Die Registrierung erfolgt über die MOQO-App oder 
unter https://watzmann-mobil.moqo.de. Die Führer-
scheinvalidierung kann sowohl Online als auch von 
der Stadtverwaltung im Rathaus der Stadt Laufen - bei 
Sabrina Schauer - durchgeführt werden.

Unser Partner für das Carsharing-Angebot

Watzmann Natur Energie GmbH
Rathausplatz 1, 83471 Schönau am Königssee
Telefon: +49 8652 61161, Fax: +49 8652 964034
E-Mail: service@watzmann-natur-energie.de
Geschäftsführer: Hannes Rasp, Anton Poettinger

Ansprechpartner im Rathaus der Stadt Laufen

Vor der ersten Fahrt kann selbstverständlich eine ausführliche Einweisung zur Benutzung des 
E-Autos von den Ansprechpartnern der Stadt erfolgen:

Stadt Laufen, Rathausplatz 1, D-83410 Laufen
Büro Bürgermeister / Geschäftsleiter 1. OG
Herr Reiter oder Herr Thanbichler, Frau Passinger oder Frau Schauer
Telefon: +49 8682 8987-11, E-Mail: info@stadtlaufen.de

Elektro-Bürgerauto der Stadt Laufen - Opel Corsa E
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Hauseigentümer können von hohen Fördersätzen profi tieren. Unter-
stützt wird der Austausch alter, fossiler Heizungen mit Zuschüssen 
von bis zu 70 Prozent. Die Energieberatung der Energieagentur Süd-
ostbayern hilft bei der Entscheidung.

Alte Heizungen verbrauchen viel Energie, über die Jahre sinkt zudem oft 
die Heizleistung. „Wer eine Heizung hat, die älter als 20 Jahre ist, sollte 
beginnen, sich über ein neues Heizsystem Gedanken zu machen“, sagt 
Bettina Mühlbauer, Geschäftsführerin der Energieagentur. „Denn wenn 
die Heizung erst einmal defekt ist, bleibt in der Regel kein zeitlicher 
Spielraum, um die langfristig günstigste Lösung zu wählen.“

Attraktive Grundförderung - Der Zeitpunkt für die Planung ist jetzt zum Ende der Heizperiode 
günstig. Wer seine fossile Heizung auf erneuerbare Energien umstellt, bekommt eine Grundför-
derung von 30 Prozent. Bei selbstgenutzten Immobilien winken zusätzlich 20 % Klimageschwin-
digkeitsbonus, wenn der Tausch bis Ende 2028 erfolgt. Bei einem Haushaltseinkommen unter 
40.000 Euro kommt bei selbstgenutzten Immobilien ein 30 % Einkommensbonus hinzu. Insge-
samt sind bis zu 70 % Förderung möglich.

Stationäre Energieberatung oder Vor-Ort-Termin mit Energieberater - Um Hausbesitzer bei der 
Entscheidung für eine wirtschaftlich und technisch passende neue Heizung zu unterstützen, 
bietet die Energieagentur Südostbayern die kostenlose Energieberatung an den Beratungsstütz-
punkten in den beiden Landkreisen Traunstein und Berchtesgadener Land an. Die Beratung fi ndet 
online, telefonisch oder in einem persönlichen Gespräch statt und die Energie-Fachleute beraten 
anbieterunabhängig und individuell. Mehr Informationen unter Telefon +49 861 58-70 39 (kos-
tenfrei) und im Internet: https://www.energieagentur-suedost.bayern/
Die Energieberatung der Energieagentur Südostbayern mit der Verbrau-
cherzentrale Bayern wird gefördert vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz.

Des Weiteren gibt es die Möglichkeit des Vor-Ort-Checks durch einen qualifi zierten Energiebera-
ter, den sogenannten „Gebäude-Check“. Es wird die energetische Situation des Hauses oder der 
Wohnung betrachtet. Strom- und Wärmeverbrauch, die Heizungsanlage sowie die Gebäudehülle 
werden beurteilt. Auch der wirtschaftliche Einsatz von erneuerbaren Energien geht in den Gebäu-
de-Check mit ein. Einen Bericht mit den Empfehlungen erhält der Auftraggeber wenig später per 
Post. Diese Informationen helfen dem Auftraggeber, sein Vorhaben strukturiert und nachhaltig 
auf den Weg zu bringen. Die Kostenbeteiligung beträgt für die Verbraucher nur 40 Euro, da der 
Gebäude-Check vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie fi nanziell gefördert wird. 

Infos und Anmeldung (erforderlich) zum Beratungstermin oder der Vor-Ort-Beratung unter Tele-
fon 0861 58-7039 oder per Email info@energieagentur-suedost.bayern

Förderung nutzen: Heizungstausch frühzeitig planen



Vorzeigeprojekte aus Adelshofen, Bamberg und Salzburg vorgestellt 

Im Rahmen des kommunalen Zusammenschlusses „Klimaschutznetz-
werk Südostbayern“ haben sich die Kommunen der Region zum Thema 
„Energieverbundlösungen“ ausgetauscht. 

Traunstein – Beim 10. Netzwerktreff en des 
Klimaschutznetzwerks Südostbayern drehte 
sich alles um das Thema „Energieverbund-
lösungen“. Vertreterinnen und Vertreter aus 
Kommunen, Energieberatung und Wirtschaft 
kamen im Landratsamt Traunstein zusammen, 
um sich über innovative Ansätze zur nachhalti-
gen Wärme- und Energieversorgung auszutau-
schen. 

Erfolgsmodell „Dorfwärme“ aus Adelshofen 

Einen praxisnahen Einstieg bot Bürgermeister 
Robert Bals aus Adelshofen, der das Nahwär-
menetz seiner Gemeinde vorstellte. Das Pro-
jekt entstand aus einer Privatinitiative heraus 
und versorgt heute über 100 Haushalte mit 
nachhaltiger Wärme – größtenteils gespeist 
aus regional erzeugter Solar- und Biomassee-
nergie. 

Dank intelligenter Steuerung, dezentralen Puff erspeichern und Einbindung verschiedener Ener-
giequellen ist die Anlage nicht nur zukunftssicher, sondern auch effi  zient und fl exibel. Die Ge-
meinde ist Teilhaber der Betreibergesellschaft, ohne selbst hohe fi nanzielle Risiken zu tragen.

Innovatives Wärmekonzept am Lagarde-Campus in Bamberg 

Ein weiteres Highlight des Treff ens war die Vorstellung des energetisch wegweisenden Stadtquar-
tiers „Lagarde-Campus“ in Bamberg. Stefan Loskarn von den Stadtwerken Bamberg präsentierte 
das integrierte Energiekonzept, das unter anderem Erdwärme, Abwasserwärme, Solarstrom und 
moderne Wärmepumpentechnik kombiniert. Ergänzt wird das Konzept durch Digitalisierung, 
Mieterstrommodelle und eine umfassende Ladeinfrastruktur für E-Mobilität – ein Vorzeigepro-
jekt für urbane Energiezukunft. 

Treff en des Kommunalen Klimaschutznetzwerks 
Südostbayern im Landratsamt Traunstein: Vertreter der 

Gemeinde Chieming, Gemeinde Nußdorf, Gemeinde 
Ruhpolding, Gemeinde Surberg, Kommunalunternehmen 
Gemeindewerke Ruhpolding, des Landkreises Traunstein 

und der Stadt Deggendorf (online), Stadt Traunstein, 
Stadtwerke Traunstein - mit dem Referent Herr Dr. Kok von 

der Ökostrombörse Salzburg und der Geschäftsführerin 
Bettina Mühlbauer von der Energieagentur Südostbayern. 

© Johanna Schneller, Energieagentur Südostbayern 

Klimaschutznetzwerk Südostbayern 
diskutiert Energieverbundlösungen
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Kostenlose Energieberatung im Landkreis BGL
BAD REICHENHALL - Landratsamt Berchtesgadener Land 
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 14:15 bis 18:00 Uhr 

BERCHTESGADEN - Rathaus 
jeden 3. Mittwoch im Monat von 13:15 bis 17:00 Uhr

FREILASSING - Rathaus 
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 14:15 bis 18:00 Uhr 
 
LAUFEN - Rathaus 
jeden 4. Donnerstag im Monat von 14:15 bis 18:00 Uhr

TELEFONISCH 
jeden 1. Dienstag, 1. Donnerstag und 2. Mittwoch im Monat nachmittags

Infos & Anmeldung (erforderlich) unter Telefon +49 8651 773-132

Energieagentur Südostbayern GmbH

Maximilianstraße 33, 83278 Traunstein

Telefon: +49 861 58-7038
Fax: +49 861 58-97038
E-Mail: info@energieagentur-suedost.bayern
Internet: www.energieagentur-suedost.bayern

Österreichisches Modell: Energiegemeinschaften in Salzburg 

Dr. Franz Kok von der Ökostrombörse Salzburg brachte eine spannende Perspektive aus Österreich 
ein: Dort fördern sogenannte Energiegemeinschaften den Austausch und die Direktvermarktung 
von Ökostrom auf lokaler Ebene. Besonders interessant ist das Modell der „Strombezugsrechte“, 
das Investitionen in z. B. Kleinwasserkraftwerke langfristig absichert. Neben Einsparungen beim 
Strompreis entsteht ein solidarisches, nicht gewinnorientiertes Modell, das die Energiewende in 
Bürgerhand unterstützt. 

Das Klimaschutznetzwerk Südostbayern wird betreut von der Energieagentur Südostbayern 
GmbH und dem IfE Institut für Energietechnik und im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitia-
tive durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz gefördert. 
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 36 Einsendungen

vhs Rupertiwinkel
Unser neues Jahresprogramm Herbst 2025 / Frühjahr – Sommer 
2026 erscheint ab Ende Juli 2026.

Unsere Ansprechpartnerinnen vor Ort sind persönlich für Sie da:
Brigitte Böhm, Lisa Rudholzer und Karin Speigl

Rottmayrstraße 16, D-83410 Laufen
Telefon: +49 8682 1492
E-Mail: laufen@vhs-rupertiwinkel.de
Internet: www.vhs-rupertiwinkel.de

Hannelore Bohm vom Museumsverein sucht weiterhin Werke des Laufener Malers Hans Lechner. 

Auf einen früheren Aufruf hin haben sich schon 
einige Personen gemeldet und in Wohnzim-
mern, Schlafzimmer, Fluren, Abstellkammern, 
Kellern bis zum Speichern gefahndet. Dabei 
kamen lang verschollene Bilder zum Vor-
schein, die nun teilweise noch professionell 
fotografi ert werden von Oliver Freudenthaler. 
Die Bilder werden natürlich auf Wunsch an 
die jeweiligen Besitzer zurückgegeben. Wer 
sich also noch nicht auf die Suche gemacht hat 
sollte dies bitte bald tun und Telefon +49 8682 
7678 anrufen (bitte lang läuten lassen, Anruf-
beantworter)

Weitere Lechner-Bilder gesucht
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Tag & Nacht
Die Sonne rollt
auf blauem Grund
verglühend
ihrem Abend zu /

der Mond besteigt
das Nachtgebirge /

ein erster Stern begrüßt
die Dunkelheit / 
Gedanken wandern himmelwärts /

im Sog der Zeit
ertrinkt der Tag.

Johann Bernauer, Laufen Foto von RoHa Fotothek Fürmann, Teisendorf

Im Unterschied zum klassischen Gutschein können die 
Münzen in allen Mitgliedsbetrieben der Wirtschafts-
plattform Laufen-Oberndorf eingelöst werden. Die breite 
Auswahl ermöglicht, dass individuelle Wünsche erfüllt 
werden.

Seit mehr als 25 Jahren gibt es die Europataler. Die Re-
gionalwährung hält die Wertschöpfung in Laufen und 
Oberndorf. Die beliebten Taler haben einen Wert von 10 
Euro pro Stück und sind bei allen vier Oberndorfer Ban-
ken erhältlich.

Alle teilnehmenden Betriebe fi nden Sie unter 
https://laufen-oberndorf.com/mitgliedsbetriebe/

Europataler bereiten jedem eine Freude!
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Heiraten Hinterbliebene, fällt die bisherige Witwen- oder Witwerrente weg. Bei erneutem Verlust 
des Partners kann sie wieder beantragt werden.

Oldenburg (kr). Verwitwet, wieder verheiratet und ein zweites Mal den Partner verloren? Nach 
schweren Schicksalsschlägen können Hinterbliebene auf die Leistungen der gesetzlichen Ren-
tenversicherung vertrauen. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Oldenburg-Bremen 
hin. In einer Pressemitteilung heißt es: “Wer nach dem Tod seines Ehepartners eine Witwen- oder 
Witwerrente erhält, verliert diese Rente bei erneuter Heirat. Dafür wird dem Hinterbliebenen 
eine Rentenabfindung gezahlt.” Diese Abfindung beträgt bei einer großen Witwen- oder Witwer-
rente zwei Jahresbeträge der durchschnittlichen Rente der letzten zwölf Kalendermonate. Bei 
einer kleinen Witwen- oder Witwerrente ist sie dagegen nur noch möglich, wenn die Rente nicht 
bereits 24 Kalendermonate lang bezogen wurde. Doch was ist, wenn der zweite Ehepartner eben-
falls verstirbt oder die zweite Ehe geschieden wird? In diesem Fall, so die DRV Oldenburg-Bremen 
“kann die Rente vom ersten Ehepartner ab dem Folgemonat des Todes oder der Rechtskraft des 
Scheidungsurteils wieder geleistet werden.” 

Quelle: Ihre-Vorsorge.de vom 10.10.2024, Autor: Dr. Michael Krause

Verstirbt der frühere Ehepartner, haben Geschiedene mit Kindern Anspruch auf eine „Erziehungs-
rente“. Diese gehört zu den Hinterbliebenenrenten aus der gesetzlichen Rentenversicherung und 
soll den Unterhalt des verstorbenen Partners ersetzen. Die Voraussetzung ist, dass Versicherte bis 
zum Tod des früheren Partners mindestens fünf Jahre lang Beiträge in die gesetzliche Rentenver-
sicherung geleistet haben, da diese Rente aus der eigenen Versicherung gezahlt wird. Des Weite-
ren muss die Ehe nach dem 30. Juni 1977 geschieden worden sein und der überlebende Partner 
muss danach unverheiratet geblieben sein.

Beantragt wird die Erziehungsrente beim eigenen Rentenversicherungsträger. Ein Anspruch 
besteht bis zum 18. Geburtstag eines Kindes. Eigenes Einkommen wird auf die Erziehungsrente 
angerechnet, sofern es einen Freibetrag übersteigt. Dieser beträgt derzeit rund 1038 Euro pro 
Monat. Dazu kommt noch ein weiterer Freibetrag in Höhe von rund 220 Euro für jedes Kind. Net-
toeinkünfte, die diesen Freibetrag überschreiten, werden zu 40 Prozent auf die Erziehungsrente 
angerechnet

Quelle: Deutsche Rentenversicherung vom 24.04.2025

So holen Sie sich die Witwenrente zurück

Die Erziehungsrente: 
Unterstützung für geschiedene Eltern
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Überschreitet der Verdienst aus einem Minijob unvorhersehbar oder nur gelegentlich die zulässi-
ge Höhe, müssen Minijobber keine Nachteile befürchten.

Bochum (kbs/sth). Seit dem 1. Januar dieses Jahres dürfen Minijobberinnen und Minijobber 
durchschnittlich bis zu 556 Euro im Monat verdienen. Wird diese Verdienstgrenze überschritten, 
liegt in der Regel kein Minijob mehr vor. In besonderen Fällen darf man aber auch mal mehr 
verdienen. Die Minijob-Zentrale erklärt die Regeln. Die Minijob-Verdienstgrenze ist an den ge-
setzlichen Mindestlohn gekoppelt. Zum 1. Januar 2025 wurde der gesetzliche Mindestlohn von 
12,41 Euro auf 12,82 Euro pro Stunde erhöht. Seitdem dürfen Minijobberinnen und Minijobber 
durchschnittlich 556 Euro im Monat verdienen. Arbeiten geringfügig Beschäftigte ein Jahr unun-
terbrochen, sind demnach bis zu 6.672 Euro (= 12 Monate x 556 Euro) erlaubt. Bei einem Minijob, 
der weniger als 12 Monate andauert, wird diese Grenze entsprechend gekürzt. Die Arbeitszeit von 
Minijobberinnen und Minijobbern kann monatlich schwanken. Dadurch kann der Verdienst auch 
mal mehr oder weniger als 556 Euro im Monat betragen. Bei schwankendem Verdienst ist jedoch 
wichtig, dass der jährliche Verdienst insgesamt nicht mehr als 6.672 Euro beträgt. Anderenfalls 
liegt grundsätzlich kein Minijob mehr vor. Bei einem unvorhersehbaren und gelegentlichen 
Überschreiten gibt es jedoch eine Ausnahme: Minijobberinnen und Minijobber dürfen dann auch 
mal mehr als 556 Euro im Monat verdienen. Der Verdienst in diesen Monaten darf jedoch das 
Doppelte der monatlichen Verdienstgrenze – also 1.112 Euro – nicht überschreiten.

Was bedeutet unvorhersehbar und gelegentlich?
• Unvorhersehbar ist ein Überschreiten der Verdienstgrenze zum Beispiel aufgrund von Krank-

heitsvertretung.
• Gelegentlich ist ein Überschreiten in bis zu zwei Kalendermonaten innerhalb eines Zeitjahres.

Quelle: Ihre-Vorsorge.de vom 17.01.2025, Autor: Minijobzentrale

Unsere Ansprechpartner im Rathaus der Stadt Laufen 
zu den Themen Rente, Vorsorge und Soziales
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung unter folgenden Kontaktdaten:

Thomas Prechtl Telefon: +49 8682 8987-33 E-Mail: thomas.prechtl@stadtlaufen.de 
Sabine Klinger Telefon: +49 8682 8987-16 E-Mail: sabine.klinger@stadtlaufen.de
Sabine Maier Telefon: +49 8682 8987-46 E-Mail: sabine.maier@stadtlaufen.de

Minijob: Ausnahmsweise auch mehr als 556 Euro 
Verdienst erlaubt
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Wie hoch die individuelle Rente aus der gesetzlichen Rentenversicherung sein wird, hängt von 
der beruflichen Laufbahn ab. Aus diesem Grund sollten die relevanten Unterlagen über die ge-
leisteten Beiträge aufbewahrt werden, bis der Rentenanspruch geklärt und bestätigt ist. 

Hierzu zählen unter anderem Arbeitsverträge, Gehaltsabrechnungen und Sozialversicherungs-
nachweise sowie Bescheinigungen über den Bezug von Kranken- oder Arbeitslosengeld, wie die 
Deutsche Rentenversicherung erklärt. Beachtet werden muss hierbei, dass bestimmte Zeiten 
nicht automatisch erfasst werden und separat nachgewiesen werden müssen, zum Beispiel Zei-
ten der Schulausbildung oder der Kindererziehung.

Die Deutsche Rentenversicherung empfiehlt deshalb eine frühzeitige Kontenklä-
rung. Umfassende Informationen hierzu bietet die Broschüre „Kontenklärung: 
Fragen und Antworten“. Sie steht im Internet kostenfrei zum Download bereit - 
scannen Sie hierzu den rechts abgebildeten QR-Code.

Quelle: Deutsche Rentenversicherung veröffentlicht am 06.01.2025

Für Rentenanspruch: 
Wichtige Dokumente unbedingt aufbewahren

Termine der Stadtrats- und Ausschusssitzungen
Dienstag, 01.07.2025 18:30 Uhr Stadtrat 
Dienstag, 08.07.2025 17:30 Uhr Haupt- und Finanzausschuss 
Dienstag, 15.07.2025 17:30 Uhr Bau-, Umwelt- Stadtentwicklungsausschuss 
Dienstag, 29.07.2025 18:30 Uhr Stadtrat 
    
Sommerpause   
    
Dienstag, 16.09.2025 17:30 Uhr Haupt- und Finanzausschuss 
Dienstag, 23.09.2025 17:30 Uhr Bau-, Umwelt- Stadtentwicklungsausschuss 

Die Öffentlichkeit der Sitzungen richtet sich jeweils nach der Tagesordnung und wird in der örtli-
chen Presse bekanntgegeben. 

Den Sitzungskalender und Informationen zu unseren Gremien, Mandatsträgern 
und Parteien in Laufen sowie die öffentlichen Beschlüsse der Gremien finden 
Sie im Ratsinformationssystem der Stadt Laufen über unseren Anbieter komuna 
GmbH unter: https://ris.komuna.net/laufen



Meldungen aus der Stadtratssitzung vom 25.02.2025
TOP. 5. Ö. Grundsatzbeschluss Erlebnisregion Waginger See - Rupertiwinkel

Seit Auflösung der BGLT ist Laufen touristisch auf sich allein gestellt. Untersuchungen bele-
gen, dass Tourismusarbeit im passenden Verbund längerfristig wirtschaftlich sinnvoller ist, als 
vollumfängliche Selbstvermarktung. 

Nun ergibt sich durch einen Beitritt zur in Gründung befindlichen Erlebnisregion Waginger 
See-Rupertiwinkel die Möglichkeit, sich einem geeigneten Verbund anzuschließen. Das Konzept 
dafür liegt vor. Voraussetzung für die Teilnahme Laufens am Gründungsprozess ist die Zustim-
mung zu den vier im Beschlussvorschlag genannten Punkten. 

Für die Umsetzung der konkreten künftigen Organisationsstrukturen bedarf es dann im Laufe des 
Jahres einer nochmaligen Beschlussfassung des Stadtrates hinsichtlich der endgültigen Struktu-
ren der neuen Organisation (Satzung, Geschäfts-, Wirtschafts- und Stellenplan etc.). 

Beschluss:

1) Der Umsetzung des Konzeptes für die „Erlebnisregion Waginger See – Rupertiwinkel“ wird 
grundsätzlich zugestimmt. 

2) Bürgermeister und Verwaltung werden beauftragt, die Umsetzung der künftigen Organisa-
tionsstrukturen unter Berücksichtigung der vorgestellten Kostenstruktur bis August 2025 zu 
erarbeiten. 

3) Für die weitere Vorbereitung der künftigen Organisationsstrukturen werden zusätzliche finan-
zielle Mittel für das Jahr 2025 in Höhe von bis zu 10.000 Euro bereitgestellt. 

4) Die vorgesehene Umsetzung der künftigen Organisationsstrukturen bedarf einer nochmali-
gen Beschlussfassung des Stadt-/Marktgemeinde-/Gemeinderats mit folgenden Grundlagen:  
• Satzung und weitere Rechtsgrundlagen der künftigen Organisation 
• Unternehmenskonzept, Stellenplan, Geschäftsplanung für die Organisation 
• Wirtschaftsplan der Organisation für das erste Geschäftsjahr 

Abstimmung: 18:0

TOP 6. Ö. Durchführung eines Mittelalterfestes

In den Jahren 2023 und 2024 wurde auf der Wiese unter der Länderbrücke ein großes Mittelal-
terfest durchgeführt. Das Spektakel mit zahlreichen Lagergruppen, Schaustellern und mittelal-
terlichem Veranstaltungsprogramm zog beide Male Tausende von Besuchern an und erfreut sich 
wegen seines besonderen Charakters (Lage zwischen historischer Altstadt und Fluss) bereits jetzt 
überregionaler Beliebtheit. Veranstalter war bis dato immer die Stadt Laufen in Zusammenarbeit 
mit Michael Steindorf und seinem Team. »
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In der Sitzung stellt Herr Steindorf sein Konzept für das nächste Mittelalterfest vor, erläutert 
zusammen mit Kulturamtsleiter Feiler die Planungen, und steht für Fragen zur Verfügung. Es 
ist beabsichtigt, die Details der Zusammenarbeit zwischen Stadt Laufen und Herrn Steindorf in 
Form eines Kooperationsvertrages festzuhalten, welcher die jeweiligen Zuständigkeiten, Rechte 
und Pflichten der beiden Vertragsparteien (Stadt Laufen, Michael Steindorf) genau regelt. Herr 
Steindorf geht bei seinem Konzept davon aus, dass das Defizit im schlimmsten Fall nicht mehr als 
5.000.- € betragen wird. 

Beschluss: Die Stadt Laufen führt das Mittelalterfest 2026 als Veranstalter durch. Der städtische 
Eigenbeitrag („Defizit“) darf dabei, ohne Berechnung der Leistungen von Bauhof und Verwaltung, 
die Summe von € 25.000,00 nicht überschreiten. Eine entsprechende Haushaltsstelle wird im 
Haushaltsplan 2026 eingerichtet. Bürgermeister und Verwaltung werden beauftragt, mit Herrn 
Steindorf einen entsprechenden Kooperationsvertrag zu schließen.

Abstimmung: 16:2

TOP 7. Ö. Bestätigung des Kommandanten und stellvertretenden Kommandanten nach Art. 8 Abs. 
4 und 5 BayFWG der Freiwilligen Feuerwehr Laufen

Am 10.02.2025 fanden bei der Freiwilligen Feuerwehr Laufen Neuwahlen für das Amt des Kom-
mandanten und stellvertretenden Kommandanten statt. Als Bewerber zum Kommandanten 
stand Herr Sebastian Pertl und zum stellvertretenden Kommandanten Herr Herbert Kitzberger 
sowie Herr Sebastian Fenzl zur Wahl.

Gewählt zum Kommandanten oder stellvertretenden Kommandanten wird, wer mehr als die 
Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhält. Für den Wahlgang zum Kommandanten erhielt 
Herr Sebastian Pertl von den abgegebenen gültigen Stimmen die absolute Mehrheit und nahm 
die Wahl zum Kommandanten an. Für den Wahlgang zum stellvertretenden Kommandanten er-
hielt Herr Herbert Kitzberger von den abgegebenen gültigen Stimmen die absolute Mehrheit und 
nahm die Wahl zum stellvertretenden Kommandanten ebenfalls an.

Nach Art. 8 Abs. 4 und 5 BayFwG sind der gewählte Feuerwehrkommandant und der gewählte 
stellvertretende Kommandant zu bestätigen. Die Bestätigung ist zu versagen, wenn der Gewählte 
fachlich, gesundheitlich oder aus sonstigen wichtigen Gründen ungeeignet ist. Nach der Stellung-
nahme des Kreisbrandrates kann die Bestätigung sowohl für den Kommandanten, Herrn Sebas-
tian Pertl als auch für den stellvertretenden Kommandanten, Herrn Herbert Kitzberger, uneinge-
schränkt erteilt werden.

Die Bestätigung des Feuerwehrkommandanten und stellvertretenden Kommandanten ist kein 
Geschäft der laufenden Verwaltung ohne grundsätzliche Bedeutung nach Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 Ge-
meindeordnung (GO). Zuständig ist daher der Stadtrat. Die Ausfertigung des Bestätigungsschrei-
bens obliegt dagegen dem Ersten Bürgermeister nach Art. 36 GO.

»

»
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Meldungen aus der Stadtratssitzung vom 25.03.2025
TOP 5. Ö. Antrag Stadtratsmitglied Franz Eder auf ganzjährige Geschwindigkeit

Stadtratsmitglied Franz Eder beantragt, dass die Stadt Laufen bei der Unteren Verkehrsbehörde 
im Landratsamt BGL den Antrag stellt, nach der Sanierung der BGL3 entlang des Abtsees eine 
ganzjährige Geschwindigkeitsbeschränkung anzuordnen. Statt einer Verbreiterung der Straße 
soll eine Überprüfung zugunsten einer Verbreiterung des Geh- und Radwegs erfolgen. In den Pla-
nungen soll die Tatsache mitbedacht werden, dass Schulkinder auf ihrem Schulweg diese Straße 
zwei Mal überqueren müssen.

Beschluss: Die Stadt Laufen unterstützt den Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen und 
fordert das Landratsamt BGL (untere Straßenverkehrsbehörde) auf, die in den Sommermonaten 
gültige Geschwindigkeitsbeschränkung auf der BGL 3 (50 km/h) ganzjährig anzuordnen.

Abstimmung: 16:2

Meldungen aus der Stadtratssitzung vom 29.04.2025
TOP 3. Ö. Kinder- und Jugendtreff im Bahnhofsgebäude, alternativ Containerlösung

Der Kinder- und Jugendtreff ist derzeit im Gebäude der RGMS untergebracht. Mit Beginn der 
Baumaßnahme an der Schule muss der KiJu-Treff in ein neues Quartier wechseln. Das Bahn-
hofsgebäude wurde als neuer Standort überprüft. Eine Bestandsaufnahme des Gebäudes und 
eine mögliche künftige Raumaufteilung liegen vor. Eine Grobkostenschätzung beläuft sich auf 
390.000 € brutto. Alternativ wurde eine Lösung als Containerbau untersucht. Ein vergleichbares 
Raumangebot mit 8 oder 9 Containern könnte auf dem Grundstück entlang der Bahn Fl.Nr 557/7, 
westlich vom Bahnhofsgebäude realisiert werden. Eine Grobkostenschätzung incl. Versiegelung 
des Untergrundes (Forderung vom LRA) liegt bei 350.000 €.

Beschluss: Die Verwaltung wird beauftragt, eine Containerlösung für den Kinder- und Jugendtreff 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 557/7 zu planen und umzusetzen.

Abstimmung: 20:0

Beschluss: Der Stadtrat bestätigt Herrn Sebastian Pertl als Kommandant und Herrn Herbert Kitz-
berger als stellvertretenden Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Laufen. Es wird festge-
stellt, dass die beiden Gewählten alle Eignungsvoraussetzungen hierfür erfüllen und das ent-
sprechende Bestätigungsschreiben auszuhändigen ist.

Abstimmung: 18:0



IM STADTPARK IN LAUFEN / BEGINN 20.30 UHR
NUR BEI SCHÖNWETTER / EINTRITT FREI

DO 03. JULI MUSIKKAPELLE LEOBENDORF 

DO 10. JULI STADTKAPELLE TITTMONING

DO 17. JULI STADTKAPELLE LAUFEN

DO 24. JULI  TMK BÜRMOOS (Ö)

DO 31. JULI  MUSIKKAPELLE ST. PANTALEON (Ö)

SOMMER
NACHTS
KONZERTE 
LAUFEN
2025

UNSICHERES WETTER? INFOS AB 18.30 UHR UNTER WWW.STADTLAUFEN.DE/VERANSTALTUNGEN.HTML
ODER +49 8682 898736 



Dreißig Jahre Stadtbus und zwanzig Jahre Salzach 
Festspiele sind der Stadt Laufen willkommener An-
lass, für die diesjährigen Festspiele einen kostenlosen Shuttleservice einzurichten. Auswärtige 
Besucher, die mit der Bahn anreisen, sowie Laufener Publikum ohne Auto können damit alle 
Festspielauff ührungen im Freigelände am Schloss Triebenbach kostenlos und bequem erreichen.

Der Stadtbus fährt an Festspieltagen vom 
Bahnhof Laufen jeweils um 18:00 Uhr und 
von der Salzachhalle jeweils um 18:10 Uhr 
ab. Die Rückfahrt von Schloss Triebenbach zur 
Salzachhalle und zum Bahnhof Laufen erfolgt 
je nach Veranstaltungsende jeweils zwischen 
22:15 und 22:30 Uhr. Letzte Züge nach Freilas-
sing und Richtung Mühldorf fahren um 22:31 
und 23:35 Uhr bzw. um 22:31 und 23:36 Uhr. 

Bei Verlegung der Veranstaltung in die Salzachhalle auf-
grund schlechten Wetters fi ndet kein Fahrbetrieb statt. 
Info-Hotline unter Tel. +49 8682 8987-36.

www.salzachfestspiele.de

Kostenloser Shuttleservice 
während der Festspielzeit
Die Stadt Laufen bringt Sie kostenlos zu den Salzach Festspielen 
auf Schloss Triebenbach.

Bei Verlegung der Veranstaltung in die Salzachhalle 
Laufen findet kein Fahrbetrieb statt.

Info-Hotline unter Tel. +49 8682 8987-36

  Bahnhof Salzachhalle Rückfahrt Schloss Triebenbach

05.07.25 Samstag   

08.07.25 Dienstag   

11.07.25 Freitag   

12.07.25 Samstag   
Rückfahrt

13.07.25 Sonntag jeweils jeweils 
jeweils

15.07.25 Dienstag 18:00 Uhr 18:10 Uhr 
ca. 22:15 bzw. 22:30 Uhr

18.07.25 Freitag   

19.07.25 Samstag   

25.07.25 Freitag   

26.07.25 Samstag   

30  Jahre Stadtbus Laufen
Der Stadtbus ist eine Einrichtung der Stadt Laufen.

Salzach Festspiele 2025 mit 
kostenlosem Shuttleservice

www.salzachfestspiele.de

Kostenloser Shuttleservice 
während der Festspielzeit
Die Stadt Laufen bringt Sie kostenlos zu den Salzach Festspielen 
auf Schloss Triebenbach.

Bei Verlegung der Veranstaltung in die Salzachhalle 
Laufen findet kein Fahrbetrieb statt.

Info-Hotline unter Tel. +49 8682 8987-36
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Brettl-Spitzen in Starbesetzung bei den Festspielen
Die Brettl-Spitzen sind nicht nur das beliebteste und quotenstärkste Satire-Musikformat des BR 
Fernsehens, sie spiegeln auch seit über einem Jahrzehnt ein aktuelles, musikalisches Lebensge-
fühl im Freistaat wider und zeigen dieses Gefühl in allen Facetten: traditionsbewusst und heimat-
verbunden, aber auch jung und unverbraucht sympathisch.

Als dialektsicherer Garant für geniale Unterhaltung präsentiert 
BR Moderator Jürgen Kirner folgende Publikumslieblinge: 

- Couplet AG
- „Tom und Basti“
- Roland Hefter
- Marion Schieder

Gemeinsam garantieren sie einen unvergesslichen, überschäumenden Abend!



Veranstaltungen im 3. Quartal 2025 in Laufen

 46 Veranstaltungen

Sämtliche Veranstaltungshinweise erfolgen ohne Gewähr. Es ist der zur Drucklegung dieser 
Broschüre bekannte Stand abgebildet. Änderungen und Terminverschiebungen z.B. auf Grund 
schlechter Witterung oder Krankheitsfällen bei den Veranstaltern etc. sind jederzeit möglich. 

Wochenmarkt in Laufen am Marienplatz
An jedem Samstag im Juli, August und September von 08:00 bis 12:00 Uhr

Senioren-Themennachmittag 
Mittwoch, 02. Juli 2025, 15:00 bis 17:00 Uhr, Cafeteria Altes Rathaus in Laufen
Souverän im Internet - Tipps für die digitale Sicherheit

Sommernachtskonzerte in Laufen
Donnerstag, 03. Juli 2025, 20:30 Uhr, Stadtpark Laufen, Musikkapelle Leobendorf

„Offene Nachtwächterführung durch die Altstadt von Laufen“
Freitag, 04. Juli 2025, 20:30 bis 22:00 Uhr: Begleiten Sie unseren Nachtwächter auf seinem Weg 
und lassen Sie sich von der historischen Laufener Altstadt verzaubern

Stadtmeisterschaft des SV Laufen
Samstag, 05. Juli 2025, Sportanlage Laufen

Ökumenische Bergmesse auf der „Laufener Hütte“
Sonntag, 06. Juli 2025, 11:00 Uhr, DAK Alpenvereinssektion Laufen 

Literaturnachmittag
Montag, 07. Juli 2025, 15:00 Uhr, Cafeteria Altes Rathaus in Laufen

Sommernachtskonzerte in Laufen
Donnerstag, 10. Juli 2025, 20:30 Uhr, Stadtpark Laufen, Stadtkapelle Tittmoning

Musiknacht in Leobendorf
Freitag, 11. Juli 2025, 19:00 Uhr, Dorfplatz Leobendorf (Ausweichtermin: Samstag, 12. Juli 2025)

Kinder-Stadionfest des SV Laufen
Samstag, 12. Juli 2025, Sportanlage Laufen

Sommernachtskonzerte in Laufen
Donnerstag, 17. Juli 2025, 20:30 Uhr, Stadtpark

Kieselsteinführung - Eine Entdeckungsreise durch die Welt der Steine
Freitag, 18. Juli 2025, 14:00 bis 16:00 Uhr, Tourist-Info Laufen »
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Beach on Fire!
Samstag, 19. Juli 2025, 18:00 Uhr, Bauhofstraße - Feuerwehrgelände

Sommernachtskonzerte in Laufen
Donnerstag, 24. Juli 2025, 20:30 Uhr, Stadtpark Laufen, Trachtenmusikkapelle Bürmoos (Ö)

Seeserenade
Samstag, 26. Juli 2025, Badestelle Abtsee

Zeitform „Offene Bühne“
Mittwoch, 30. Juli 2025, 20:00 Uhr
Badestelle Abtsee, bei Schlechtwetter in der Kleinkunstbühne Laufen

Sommernachtskonzerte in Laufen
Donnerstag, 31. Juli 2025, 20:30 Uhr, Stadtpark, Musikkapelle St. Pantaleon (Ö)

Historische Bauernhofführung
Freitag, 12. September 2025, 17:00 Uhr, Treffpunkt: Cafe Steinbach Laufen

Lange Nacht der Feuerwehren 
Samstag, 20. September 2025, 18:00 Uhr, Bauhofstraße - Feuerwehrgelände

Erntedankfest Laufen
Sonntag, 28. September 2025, 10:00 Uhr, Stiftskirche Laufen

»

Veranstaltungen im 3. Quartal 2025 in Oberndorf
Peter- und Paul Markt  05.07.2025, 10:00 bis 18.00 Uhr  Ortsgebiet von Oberndorf
Peter- und Paul Markt 06.07.2025, 10:00 bis 18.00 Uhr Ortsgebiet von Oberndorf
Energie-Beratungstermine 09.07.2025, 13:30 bis 16:30 Uhr Regionalverband Flachgau Nord
Alles gestrickt – Strickrunde  16.07.2025, 16:30 Uhr Bauernbräu Oberndorf
Salzburger Straßentheater 01.08.2025, 20:00 Uhr  Josef-Mohr-Straße Oberndorf
„Russisch Roulette“  
Energie-Beratungstermine 13.08.2025, 13:30 bis 16:30 Uhr  Regionalverband Flachgau Nord
Alles gestrickt – Strickrunde 20.08.2025, 16:30 Uhr  Bauernbräu Oberndorf
Energie-Beratungstermine 10.09.2025, 13:30 bis 16:30 Uhr Regionalverband Flachgau Nord
Alles gestrickt – Strickrunde 17.09.2025, 16:30 Uhr Bauernbräu Oberndorf
Trauergruppe Oberndorf 30.09.2025, 18:00 bis 20:00 Uhr  Seniorenwohnhaus Oberndorf
Wochenmarkt in Oberndorf in der Untersbergstraße
An jedem Samstag im Juli, August und September von 08:00 bis 12:00 Uhr 



KAREN ASATRIAN

CHOR DES MOZART-MUSIKGYMNASIUMS
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Jazz-Ensemble:

Karen Asatrian Piano   Rita Movsesian Gesang

Daniel Nösig Trompete  Uli Langthaler Bass  Emil Krištof Schlagzeug

Jazz-Ensemble:

Thomas Huber Leitung

Freitag | 19.00 Uhr 

17. OKT. 2025

Messe für Chor und Jazz-Ensemble

Stiftskirche Mariae Himmelfahrt |  Laufen
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Daniel Nösig Trompete  Uli Langthaler Bass  Emil Krištof Schlagzeug

Thomas Huber Leitung

Freitag | 19.00 Uhr 

17. OKT. 2025

Messe für Chor und Jazz-Ensemble

Stiftskirche Mariae Himmelfahrt |  Laufen

JUNGE STIMMEN FÜR VERSTÄNDIGUNG UND FRIEDEN
Menschlichkeit, Toleranz und Respekt gebühren allen Menschen – egal welcher Her-
kunft, Hautfarbe oder Religion. Dies ist die zentrale Botschaft der Messe PRAYER WHEEL.
Im Stil der abendländischen Musiktradition hat der aus Armenien stammende und in 
Kärnten lebende Pianist und Komponist Karen Asatrian eine Messe für Chor, Sänge-
rin und Jazzensemble geschrieben. Sie baut auf der frühchristlichen Liturgie auf. Kyrie, 
Gloria, Credo, Sanctus und Agnus Dei erklingen in neuem Gewand, das aus nahöstli-
chen und abendländischen Klangmustern gewoben ist. Die lateinische Sprache und 
die mantraartigen, beschwörenden Wiederholungen erinnern auch an buddhistische 
Gebetsmühlen und geben dem Werk seinen Namen: PRAYER WHEEL. Die Messe be-
ginnt in g-Moll, nimmt das Publikum mit auf eine klangvolle Reise durch tonale Modu-
lationen und rhythmische Variationen, um schließlich in D-Dur, der feierlichsten aller 
Tonarten, zu enden.
Unter dem Dirigat von Thomas Huber tritt der Salzburger Oberstufenchor des Mozart-
Musikgymnasiums und des Musischen Gymnasiums in einen musikalischen Dialog 
mit österreichischen Jazzmusikern, um im Rahmen eines außergewöhnlichen Schul-
projekts das Werk von Karen Asatrian – PRAYER WHEEL – aufzuführen. Nach zwei sehr 
erfolgreichen Aufführungen in der Andräkirche Salzburg 2023/2024 ist die Jazzmesse 
nun in derselben Besetzung auch in Laufen zu erleben. 
Die Besucher erwartet ein außergewöhnliches und unvergessliches Klangereignis, das 
als hör- und sichtbares Plädoyer für ein Miteinander verstanden werden möchte. Das 
Konzert findet in der ältesten gotischen Hallenkirche Süddeutschlands, der Stiftskirche 
Laufen, statt und ist gleichzeitig ein musikalischer Beitrag zu den Feierlichkeiten rund 
um das Erntedankfest. 

Kartenvorverkauf z.B. Lotto Dietrich in Laufen, T +49 8682 1258, 
Reisebüro Hogger in Freilassing, T +49 8654 49300, Ticket Schaft in 
Berchtesgaden, T +49 8652 2325, Kartenbüro Neubaur im Europark 
Salzburg, T +43 662 845110 und online unter www.stadtlaufen.de 

Veranstalter: Stadt Laufen (T +49 8682 8987-36) Eintritt: Erwachsene 26,00 €, Schüler/Rentner 16,00 €



Do 04.09. 
20:00
KKB 
15 €

Gangstas of Soul 
Motown goes modern!
Funk, Soul und Motown neu belebt 

Fr 05.09. 
20:00
SH 
Eintritt frei

Banda Bignardi di Monzuno 
Großes Orchester aus Bologna/Italien
Konzert mit Werken von  
Barock bis Musical 

Do 11.09. 
20:00
KKB 
20 €

Grasset4
Americana, Folk & Country
CD-Präsentation 

Do 18.09. 
20:00
KKB 
15 €

Trio SurMonte
Filigrane Bossa, Jazz und Blues, 
mit Stefan Starzer (git), Franz Schuhegger  
(perk), Andreas Schillinger (zith)

Sa 20.09. 
20:00
SH 
25 €

AC/DC Revival Band '89 
Support: Wolfen Reloaded
For those about to rock ... 
we salute you!

Do 25.09. 
20:00
KKB 
15 €

Austrix pur
Songs von Fendrich, Ambros, STS u.v.m.
Austropop mit super Stimmung 

Do 02.10. 
20:00
KKB 
15 €

Duo ZweiZylinder
Musikkabarett „Vasunga im Lebm“
Lukas Schlögl & Irene Strutzenberger 

Fr 03.10. 
15:00
SH 
3 €

Hände weg von Mississippi
Kinderkino nach dem  
Klassiker von Cornelia Funke
96 min, ab 6 Jahren

Sa 04.10. 
20:00
SH 
ab 34,50 €

Hausmeister Krause 
Du lebst nur zweimal 
mit Tom Gerhardt u.a. 
Bühnenstück zur TV-Serie

Do 09.10. 
20:00
KKB 
20 €

26. Boogie Nacht Laufen
Boogie Woogie Konzert 
mit Christian Christl und  
Jörg Hegemann 

Sa 11.10. 
20:00
SH 
29,80 €

Helmut A. Binser 
Ha?
Das aktuelle Programm 

Do 16.10. 
20:00
KKB 
20 €

Dr. Will & The Wizards
20 Years of Voodoo Blues 
Voodoo Blues from the South 

Fr 17.10. 
19:00
Stiftskirche 
26 € / erm.16 €

Prayer Wheel
Messe für Chor, Solistin und  
Jazz-Ensemble
Konzert zum Erntedankfest

Sa 18.10. 
20:00
SH 
29,80 €

Fredy Blanco &  
die Schlaghosen
Die große 70er Jahre  
Kult-Schlagershow

Di 21.10. 
19:30
SH 
34 €

Ermi Oma
Heimsuchung
Kabarett von Markus Hirtler 

Do 23.10. 
20:00
KKB 
20 €

Autumn Leaves
Weltmusik mit dem Trio  
Inivitation feat. DaniElla 
Special Guest: Rita Movsesian

Fr 24.10. 
20:00
SH 
ab 26,80 €

Susi Raith und die Spießer
Wilde Zeiten
Locker-flockiges Konzert &  
sympathische Geschichten 

Sa 25.10. 
20:00
ARH 
20 €

Micha Kern (D) und  
Jordan Brodie (AUS)
Songs without Words
Zwei sensationelle Meister der Gitarre 

Vernissage
So 26.10. 
15:00 
SH (Foyer) 
Eintritt frei

The Bird-Cage
Das Laufener Schloss als  
Internierungslager (1940–1945)
Ausstellung geöffnet von  
Mo 27.10. – So 02.11., jew. 14:00–20:00

Do 30.10. 
20:00
KKB 
15 €

Emil Bach
Schöne Lieder, vol. 3
Musikkabarett –  
in der Tat: Außergewöhnlich!

Veranstaltungsorte: Salzachhalle (SH),  
Kleinkunstbühne (KKB), Altes Rathaus (ARH)

PROGRAMM20252025KKuullturtur
September + Oktober

Jetzt Veranstaltungs-Newsletter abonnieren  
und wöchentlich aktuelle Infos erhalten!

Vorschau für November und Dezember:

Do 06.11. 20:00 Shamrock Irish Folk aus Oberbayern
Fr 07.11. 20:00 Die Mundwerker Humorbide Lieder
Di 11.11. 19:30 Bruno Jonas Klappe Halten
Do 13.11. 20:00 The Shales Songs von CCR, Eagles, Kinks u.v.a.
Sa 15.11. 18:00 Akkordeonorchesters Rupertigau Filmreif
Do 20.11. 20:00 Revival Band Rock meets Pop 
Sa 22.11. 20:00 Cäcilienkonzert der Musikkapelle Leobendorf 
So 23.11. 15:00 Das Sams nach Paul Maar, Kinderkino ab 6 J. 
Do 27.11. 20:00 Die Bradlgeiger Wienerlieder-Abend
Fr 28.11. 20:00 Classical Cocktail Vivaldi, Clapton, Beatles ...
Sa 29. + So 30.11. Laufener Christkindlmarkt 
Sa 06. + So 07.12 jeweils 14:00–20:00 Uhr
Sa 29.11. 20:00 Benedikt Mitmannsgruber Der seltsame Fall  
  des Benedikt Mitmannsgruber (Comedy)
Do 04.12. 20:00 Winter Carols Irische Weihnachtsmusik
Di 09.12. 16:00 Pettersson und Findus  Puppentheater 
  Morgen Findus wirds was geben
Do 11.12. 20:00 FunkyBee Funk, Soul, Groove & Leidenschaft
Sa 13.12. 20:00 Swinging Christmas Leobendorf Big Band
Do 18.12.  20:00 The Poor Boys CCR-Cover-Band
Sa 20.12. 20:00 Heilige Nacht von Ludwig Thoma
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Sa 5.7. Bad Reichenhaller  Sa 5.7. Bad Reichenhaller 
  Philharmoniker  Philharmoniker
  Eröffnungskonzert

Di 8.7. Stefan Schimmel
  Best of

Fr 11.7. Don Quijote
  Neues Globe Theater, Berlin

Sa 12.7. Super ABBA
  A Tribute to ABBA 

So 13.7. Brettl-Spitzen
  mit Couplet AG, Tom und Basti, 
  Roland Hefter, Marion Schieder

Di 15.7. Werner Schmidbauer 
  und Martin Kälberer
  laden ein: Ami Warning

Fr 18.7. Sigi Zimmerschied
  „Kein Thema“ – neues Programm

Sa  19.7. Irish Folk Night
  mit The Friel Sisters (IRL) 
  und CARA (IRL)

Fr 25.7. The Beatles Tribute Show
  Das Beatles Revival

Sa 26.7. Django 3000
  Die bayerischen Gypsys „AliBabo-Tour“

www.salzachfestspiele.de

Kartenvorverkauf z.B. 
Lotto Dietrich in Laufen, T +49 8682 1258, 
Reisebüro Hogger in Freilassing, T +49 8654 49300,
Kartenbüro Neubaur im Europark Salzburg, 
T +43 662 845110
Eine Information des Kulturamtes der Stadt Laufen, 
T +49 8682 8987-36 | www.stadtlaufen.de

Ticket-Hotline +49 761 88849999
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